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e-mai l U.schaaf@topmail.de 

Schatzmeister: 
Hans Offer 

Schumannstraße 1, 42655 Solingen 
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Kaiser-Konrad-Sir. 69, 53225 Bonn 
Telefon (p) (02 28) 47 03 08 
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Die wichtigsten 

····················Termine 
Internationale-Veranstaltungen 

13.08.00 

20.08.00 

27.08.00 

30.08.00 

31.08.00 

01 .09.00 

02.09.00 

03.09.00 

03.09.00 

Länderspiel U 17: Deutschland 
- Frankreich in Wildeshausen 

Finaltag Malaysian Open in NN 

Finaltag Singapore Open 

Beginn 23. Europa Cup (bis ,03.09.) 
in Eindhoven NEO, lndoor-Sport­
centrum, Theo Koomelaan 1. 

Länderspiel U 19 GER - DEN in 
Braunschweig. Die Weltranglisten 
platzierung dieses Tages ist Grund­
lage für die Setzplätze bei der 
Olympia-Auslosung. 

Internationales Jugendturnier 
um "Langenfeld Cup" U 13 + U 
15 + U 17 + U 19 in Langenfeld 
NRW, Sporthalle Lindberghstr. 

Badmintonvergleich Asien -
Europa beim "Festival of Sport" in 
Perth AUS (02.-11 .) 

Finaltag Langenfeld Cup 

Finaltag Europa Cup in Eindhoven 

DBV-Termine 

19.08.00 

19.08.00 

25.08.00 

Chiemsee-Cup in Prien BAY 

Beginn Königsbacher Cup in 
Remagen RHL. 

Beginn German Challenge in 
Schwetzingen. (1. DBV-RL-Turnier) 

27.08.00 Finaltag German Challenge 

Bundesliga-Termine 

23.09.00 1. Spieltag (2. Bundesliga) 

24.09.00 2. Spieltag (2. Bundesliga) 

NRW-Jugend 
20.08.00 

27.08.00 

10.09.00 

2. A-DRLT U15-U19 

1. B-ERLT U15-U19 

1. A-ERLT/ 2. 0-ERLTJugend 

NRW Jugend Plan A und B 

19.08.00 1. Spieltag Plan A 

19.08.00 

26.08.00 

1. Spieltag Plan B 

2. Spieltag Plan B 

NRW-Senioren 
20.08.00 

20.08.00 

20.08.00 

20.08.00 

20.08.00 

NRW-RLT (Einzel), Ausrichter: 
SV Kupferdreh, siehe BR 6/2000 

Verbands-RLT (Einzel) Nord, Ausrichter: 
SC GW Paderborn, siehe BR 7/2000 

Verbands-RLT (Einzel) Süd, Aus­
richter: SW Düsseldorf, siehe 7 /2000 

Bezirks-RLT (Einzel) Nord 1, Aus­
richter: MTV Dinslaken, siehe BR 
6/2000 

Bezirks-RLT (Einzel) Nord II, Aus­
richter: Soester TV, siehe BR 6/2000 

20.08.00 Bezirks-RLT (Einzel) Süd 1, Ausrichter: 
TuS Hackenbroich, siehe BR 8/2000 

20.08.00 Bezirks-RLT (Einzel) Süd 11, Aus­
richter: SC Pulheim, siehe BR 7/2000 

.02./03.09.00 NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: 
BV BG Essen, siehe BR 6/2000 

02./03.09.00 Verbands-RLT (Doppel) Nord, Aus 
richter: SV Rees, siehe BR 7 /2000 

02./03.09.00 Verbands-RLT (Doppel) Süd, Aus­
richter: RW Wuppertal, 
siehe BR 7 /2000 

02./03.09.00 Bezi rks-RLT (Doppel) Nord 1, Aus­
richter: VfB GW Mülheim, 
siehe BR 7/2000 

02./03.09.00 Bezirks- RLT (Doppel) Nord II, Aus­
richter: TuS Spenge, siehe BR 7/2000 

02./03.09.00 Bezirks-RLT (Doppel) Süd 1, 
Ausrichter: TG Neuss, 
siehe BR 7/2000 

02./03.09.00 Bezirks-RLT (Doppel) Süd II, Aus­
richter: DJK Bergheim, 
siehe BR 8/2000 

Sonstige Termine 

01.08.00 

16.08.00 

Ende der Wechselfrist zur Spielbe­
rechtigung 
(siehe BR 6 + 7/2000) 

Abgabe der Rangliste Senioren 
(BR 6 + 7/2000) 

26./27.08.00 A + B Trainer und interessierte 
C-Trainer und Fachübungsleiter­
Fortbildung in Mülheim 
(siehe BR 6/2000) 

Die wichtigsten Termine 

Achtung! Unsere Angebote! 

VON EX-Rahmen 
inklusive Besaitung 
lso Swing Power 900SX 
Isometrie Ti 8 

Ashaway/ BOB 

Isometrie Ti 6 
Isometrie Ti 5 
Isometrie 800 Tour 
CAB 22 
CAB 20 lang 

Carllon Rahmen NEU 
inklusive Besaitung 
Airblade 1000 
Airblade 900 
Airblade 800 

Garnitur für 
Selbstbesaiter 

BG-65 Darm 
195,- 205,-
185,- 195,-
175,- 185,-
149,- 159,-
185,- 200,-
209,- 214 ,-
179,- 189,-

140,- 150,-
130,- 140,-
119,- 129,-

YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 169,-

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd. 100 Dtzd. 
Aeroplane G 1101 25,- 24,- 23,-
Pioneer G 11 32 17,- 16,- 15,-

YONEX AS 20 20,00 
Plastikbälle Mavis 350 1 Dtzd. 24,50 

Schuhe 
YONEX SHB 90 
YONEX SHB 80 EX 
YONEX SHB 60 
YONEX SHB 570 

147,-
99,-

127,-
107,-

Sportartikel 
Karin Gehrke 

Daimlerstraße 42 
46238 Bottrop 

Telefon: 0 20 41 / 3 43 70 
Fax: 0 20 41 / 3 12 56 
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Thailand Open · Sydney 2000 

......... Ih~.i.{~nQ .. Qpen Der Förderverein 
informiert! (11.-16.07. in Bangkok) 

(Stephan Mattheus) 

■ 3-Sterne-Grand Prix-Turnier, 80.000 USD 

Die beste Platzierung erreichten Björn 
Siegemund/Karen Stechmann (VfB Fried­
richshafen/FC Langenfeld): Viertelfinale nach 
klaren Zweisatzsiegen über Thailänder und 
Neuseeländer. lmViertelfinale unterlagen die 
Olympiastarter gegen die Nr. 2 der Setzliste 
Zhang Jun/ Gao Ling (CHN) mit 11 :15, 3:15. 

Bis ins ACHTELFINALE kamen außerdem die 
Damendoppel Karen Stechman /Nicole Grether 
(FC Langenfeld/SC Bayer Uerdingen, 
Olympia-Damendoppel 2000) und die 
Youngster Carina Mette/Juli;;ine Schenk 
(Bottroper BG/SCU Lüdinghausen . Stech­
mann/Grether unterlagen dort Chris­
nari/Ermawati mit 4:15, 15:11, 9:15 nach 90 

Minuten Dauerrallies. Mette/Schenk verloren 
gegen Nagami/lgawa (JPN) 11 :15, 3:15. Das 
Olympia-Herrendoppel Michael Helber/Björn 
Siegemund (PSV GW WiesbadenNfB Frie­
drichshafen) unterlag in Runde 1 den 
Malaien Chang/Rasakmit 7:15, 11 :15 und 
konnten den Setzplatz 5/8 nicht nutzen. 

Von dem mitgereisten Juniorenteam mussten 
alle Spieler schon im ersten Spiel die Segel 
streichen, außer Jan Junker (1.BCW Hütsches­
hausen), der in Runde 1 des Hauptturniers 
den Neuseeländer Halliday mit 15:7, . 15:8 
schlug, dann gegen Peter Knowles EN unter­
lag. 
Trotzdem zeigten die jungen deutschen 
Spieler/innen gute Leistungen. Hier liegt ein 
starkes Potential für die nächsten Jahre. 

In unserem Bemühen, den 

Leistungssport in NRW weiter 

nach vorne zu bringen, wer­

den wir freundlicherweise 

von der Firma Yonex 

unterstützt. 

s ydnev.~9..9.9. ................ . 

■ Sechs Olympiastarter des DBV 

Am 30. April 2000 lief der einjährige 
Oualifikationszeitraum für die Olympischen 
Spiele in Sydney ab. Nicole Grether, SC Bayer 
Uerdingen / Karen Stechmann, FC Langenfeld 
(Olympia-Damendoppel 2000), Nicol Pitro 
(Fortuna Regensburg) und Michael Keck (1. 

BC Bischmisheim) erfüllten sowohl die 
Vorgaben der IBF als auch die des Nationalen 
Olympischen Komitees (NOK) und gehören zu 
den 172 Badmintonspielern in down under. 

aber die IBF-Kriterien erfüllt hatten. Doch 
wie die IBF dem DBV mit Schreiben vom 12. 
Mai mitteilte, sind die beiden als erste Nach­
rücker auch von IBF-Seite in Sydney am 
Start. Das NOK hatte schon zuvor seine 

~ 

Michael Helber und Björn Siegemund (beide 
Fortuna Regensburg) mussten zwar ein 
wenig zittern, weil sie zwar die NOK-, nicht 

Zustimmung erteilt. 

Herzlichen Glückwunsch an alle sechs. 

Der weitere Fahrplan: 

31. August: 
7. September: 
Fr., 15.09.: 
Sa., 16.09.: 
So., 17.09.: 
Mo., 18.09.: 
Di., 19.09.: 
Mi., 20.09.: 
Do., 21.09.: 

Fr., 22.09.: 
Sa., 23.09.: 

Der heutige Stand der Weltrangliste ist Grundlage für die Setzliste. 
Auslosung 
Eröffnung Olympische Spiele (bis 1.10.). 
Beginn der Badmintonwettbewerbe im SportsPavillions, Sydney Olympic Park. 
09.00 Uhr, 14.00 Uhr, 19.30 Uhr Wettkämpfe. 
09.00 Uhr, 14.00 Uhr, 19.30 Uhr Wettkämpfe. 
14.00 Uhr, 19.30 Uhr Wettkämpfe. 
09.00 Uhr, 14.00 Uhr, 19.30 Uhr Wettkämpfe 
14.00 Uhr Finale und Spiel um Bronze im Mixed. 19.30 Uhr Finale und Spiel 
um Bronze im Herrendoppel. 
14.00 Uhr Spiel um Bronze DE. 19.00 Uhr Finale im DE. 
14.00 Uhr Spiele um Bronze im DD und HE. 19.30 Uhr Finals im DD und HE. 



Der Weg des olympischen Feuers · Badminton der Spitzenklasse 

Der Weg des 

.............. J~lympischen Feuers 

■ Sydney (sid). Am 10. Mai begann der läng­
ste Fackellauf der olympischen Geschichte. 
Im heiligen Hain von Olympia wurde das 
Feuer traditionell mit Hilfe eines Para­
bolspiegels, in dem sich die Sonnenstrahlen 
bündeln, entzündet. Anschließend wurde das 
Feuer auf seinen langen Weg nach Sydney 
geschickt. 

Das olympische Feuer ging zunächst über 
2.550 Kilometer durch 207 Städte und 
Gemeinden in ganz Griechenland. Nach der 
zehntägigen Staffel durch Griechenland 
führte der Weg der Fackel per Flugzeug von 

nach Sydney 
Athen nach Guam, wo am 22. Mai eine 13-
tägige Rundreise durch Ozeanien unter 
anderem über die Solomon Inseln, Papua Neu 
Guinea, Vanuatu, die Fidschi Inseln und 
Neuseeland begann. 

Am 8. Juni wird die Fackel von Auckland ins 
Zentrum Australiens zum Ayers Rock trans­
portiert. dem heiligen Berg der Ureinwohner, 
der in der Landessprache der Aborgines Uluru 
heißt. Im nördlichen Bundesstaat Queens­
land wird die Flamme dann mit einer 
Spezialkonstruktion erstmals auch unter 
Wasser getragen. Die Marinebiologin Wendy 

Duncan taucht drei Minuten lang am Great 
Barrier Riff entlang. 

Am 14. September kommt das Feuer am 
weltberühmten Opernhaus von Sydney an. 
Am 15. September wird es zur Eröffnungs­
feier ins Stadium Australia getragen. Als 
letzte Fackelträgerin wird unter anderem die 
Schwimmerin Dawn Fraser gehandelt, die 
1956 in Melbourne, 1960 in Rom und 1964 
in Tokio die 100 m Freistil gewann.Allerdings 
bleibt der Name des letzten Läufers bis 
zuletzt ein Geheimnis. 
(Quelle aragvid-sid 06/00) 

Bald gibt es wieder Badminton der 

(Ulrike Thomas) s P..iji~.~,., ~~~-~~ ~ .................... ' 
Vorbereitungen für die 
Yonex German Open in Duisburg 
laufen auf Hochtouren 

■ Die beiden Macher der German Open, Uwe 
Busch und Hans-Hermann Drüen arbeiten 
fleißig ihre Checklisten ab. Die Hauptspon­
soren sind gesichert. es werden aber noch 
weitere Mitsponsoren gesucht. Auch sind 
noch nicht alle Verkaufsstände vermietet. 

Durch Hinzunahme des Dienstagabend kann 
das Teilnehmerfeld für die Yonex German Open 
(10. bis 15. Oktober) erweitert werden. Dies soll 
vor allem den deutschen Spielern dienen, von denen 
im Vorjahr etliche aus Platzmangel abgelehnt werden 
mussten Ein umfangreiches Rahmenprogramm mit vielen 
Highlights macht diese Veranstaltung zu einem Event. Z. B. ist geplant, 
Künstler aus Holland zu engagieren, die Badminton-Akrobatik auf­
führen.Der BLV-NRW wird sich wieder (diesmal etwas größer) mit 

/ 
Zeitplan: 

'I 

Dienstag 10.10. ab 18.00 Uhr - 22.00 Uhr Qualifikation 
Mittwoch 11.10. ab 10.00 Uhr - 22.00 Uhr Qualifikation 
Donnerstag 12.10. ab 10.00 Uhr Hauptrunde 
Freitag 13.10. ab 12.00 Uhr Hauptrunde 

ab 18.00 Uhr Viertelfinale 
Samstag 14.10. ab 13.00 Uhr Halbfinale 

\. 
Sonntag 15.10. ab 11 .00 Uhr Finale 

einem Internet-Cafe präsentieren, in dem Besucher 
und Spieler kostenlos surfen können und die 

Veranstaltung über eine Direkteinspielung, auch 
übers Internet verfolgen können. 

Die verantwortlichen Ausrichter 
bei der Planung: 
li.: Uwe Busch (Stadtsportbund Duisby rg) 
re.: Hans Hermann Drüen (Tb 05 Rheinhausen 

Kartenbestellungen können ab sofort über 
folgende Vorverkaufsstellen erfolgen : 

Tb 05 Rheinhausen, Hans-Hermann Drüen, 
Tel . 02065/74313, Fax: 02065/314212, 

Stadtsportbund Duisburg, 
Tel. 0203/3000811, Fax: 0203/3000888 

An den Qualifikationstagen, 10. und 11. Oktober ist der Eintritt 
frei. Informationen auch im Internet unter: www.yonex-german­
open.de 

Preisliste: Jugend, Schüler, Studenten, 
'I 

Erwachsene Schwerbeschädigte 
Dauerkarte 30,- DM Dauerkarte 50,- DM 
Tageskarte am 15.10. 15,- DM Tageskarte am 15.10. 25,- DM 
Tageskarte am 14.10. 15,- DM Tageskarte am 14.10. 25,- DM 
Tageskarte am 13.10. 12,- DM Tageskarte am 13.10. 20,- DM 
Tageskarte am 12.10. 8,- DM Tageskarte am 12.10. 10,- DM 

\. 
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Als Parlamentarier und Präsident: 
ein Lobbyist für den Sport 

••••••••••••••••••••••••• 

Richard Winkels 
zum 80. Geburtstag 

(KARL HOFFMANN) 

■ Richard Winkels ist davon überzeugt, 
"dass Sport ein eigenständiger gesellschaftli­
cher Bereich ist und deshalb auch eigenstän­
dig politisch vertreten werden muss." Darum 
kämpft der Präsident des Landes Sport 
Bundes Nordrhein-Westfalen seit Jahr­
zehnten. Zu seinem 80. Geburtstag am 21. 
Juli wurde dies besonders herausgestellt. 

Aus der jüngsten Vergangenheit gibt es dafür 
zwei Belege. Als der Städtetag NRW im April 
seine neue Legislaturperiode begann, schlug 
Richard Winkels die Bildung eines eigenen 
Sportausschusses vor. Beim Landtagshearing 
im Januar zur bevorstehenden Verwaltungs­
reform forderte er die Aufnahme eines 
"gesetzlich fixierten Aufgabenkatalogs 
Sport". 

Dieses politische Sportverständnis hat 
Richard Winkels bei seiner einstimmigen 
Wahl zum LandesSportBund-Präsidenten am 
22. Oktober 1987 in Duisburg erklärt und 
sich konsequent daran gehalten. 

Richard Winkels, 
immer aktiv 
Foto: Heinz Windmann 

Eine neue Qualität 
für den Sport 

Zunächst ist sein Engagement durch­
aus parteipolitisch geprägt. Richard 
Winkels wird Landtagsabgeordneter. 
Dem Düsseldorfer Parlament gehörte 
er von 1961 bis 1962 und von 1965 -
mit einer kurzen Unterbrechung - bis 
1990 an. Vorsitzender des Landtags­
Sportausschusses war er von 1975 
bis 1985, Vizepräsident des Landtags 
von 1980 bis 1985. 
In dieser Zeit hat er dem Sport durch 
Parlamentsdebatten und -beschlüsse 
zu wichtigen Themen eine neue 
Qualität verliehen. 

Schon als Mitglied des Kreistages Warendorf 
hat er sich sehr dafür eingesetzt, den Sport 
im Landesparlament ausschussfähig zu 
machen. Im Februar 1958 wurde der 
"Ausschuss zur Pflege und Förderung aller 
Sportarten im lande NRW" als Unter­
ausschuss des Kulturausschusses eingesetzt. 
Seit Mai 1965 gibt es den eigenständigen 
Sportausschuss. 

Das Ziel der Eigenständigkeit verfolgt 
Richard Winkels also seit 35 Jahren. Er war 
maßgeblich an der Einrichtung der 
"Abteilung Sport" im damaligen Kultus­
ministerium beteiligt und hat somit zur 
Verstärkung des Sports als Fachpolitik ganz 
wesentlich beigetragen. Er hat sich für einen 
Landessportplan eingesetzt, der seit 1979 als 
Teil des Landesetats alle den Sport betreffen­
den Haushaltspositionen ausweist. 
Solche Leistungen werden nicht vergessen. 
Ministerpräsident Johannes Rau ehrte 
Richard Winkels zu seinem 70. Geburtstag 
mit einem Empfang in der Staatskanzlei. 
Ausdruck der Anerkennung für die einzigarti­
ge Lebensleitung sind das Große Verdienst­
kreuz mit Stern des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland, der Verdienst­
orden und die Sportplakette des Landes 
Nord rhei n-Westfa len. 

Sport wird Staatsziel 

Richard Winkels erlebte seinen größten 
Erfolg, der ihn auch als Chef-Lobbyisten für 
den Sport noch einmal nachdrücklich aus­
weist, bereits nach seiner Abgeordneten­
Tätigkeit. Am 13. November 1992 wurde der 
Sport mit der erforderlichen Zwei-Drittel-

Richard Winkels 
Foto: Heinz Windmann 

Mehrheit des Landesparlaments als Staats­
zielbestimmung in die nordrhein-westfäli­
sche Landesverfassung aufgenommen. "Sport 
ist durch Land und Gemeinden zu pflegen 
und zu fördern", heißt die knappe 
Formulierung, die für den LandesSportBund­
Präsidenten Auftrag und Verpf lichtung zum 
konsequenten Handeln bedeutet. 

Als Richard Winkels Vorsitzender des 
LandesSportBund-Bildungswerkes war (1985 
bis 1989), wurde dessen Zielkonzeption ver­
abschiedet. Er hat die Gründung der Euro­
päischen Akademie des Sports (eads) mit Sitz 
in Velen zielstrebig betrieben und von Anfang 
an den Vorsitz ausgeübt (1992 und 1995). 

Schon seit 1975 gehört Richard Winkels dem 
Präsidium des LandesSportbundes an, 
zunächst als Vorsitzender des Landtags­
Sportausschusses, dann als Vizepräsident 
und schließlich in der Nachfolge von Willi 
Weyer als Repräsentant des nordrhein­
Westfälischen Sports. 

So ergibt sich auch - nahezu unbemerkt -
ein 25-jähriges Präsidiums-Jubiläum. 



Für den glücklichen Verbund zwischen 

Parlamentarier- und Präsidiumstätigkeit ste­
hen die dauerhaft erfolgreichen Programme 

zur Förderung der Übungsarbeit im Sport­

verein, zur Talentsuche und Talentförderung 
in Zusammenarbeit von Schule, Verein und 

Verband, zur Breitensportentwicklung und 

zum Sportstättenbau. Hervorzuheben sind 
seine erfolgreichen Bemühungen um die 

Fest- und Fortschreibung der Sportwetten­

systeme und seine Initiativen zum "Arbeits­

markt Sport." 

Alles für den Sportverein 

Das "Jahr des Ehrenamtes 1993" und das 

daraus entstandene Handlungsprogramm, 

der Kongress "Hauptsache Sport" zum 50-

jährigen Landessportbund-Jubiläum (1997) 

tragen seine Handschrift. Das gilt auch für 

die Schwerpunktaufgabe "Sport der Älteren" 

(1999) und den Start der "Kampagne 2000 -

aktiv und bewegt älter werden in Nordrhein­

Westfalen" in diesem Jahr und für das "Jahr 

des Schulsports 1999/2000". Was Richard 

Winkels anpackt, geschieht aus innerster 

Überzeugung heraus für den Sportverein und 
für die partnerschaftliche Kooperation mit 

den Städten und Gemeinden. Sie sind die 

Hauptförderer des Sports, während sich die 
Sportvereine als Hauptanbieter von traditio­

nellen und trendigen Angeboten sowie dem 

unverzichtbaren ehrenamtlichen Engage­

ment qualifizieren. Richard Winkels sagt: 

"Wer nahe am Verein ist, ist dicht an der 

Sportwirklichkeit." Der Präsident des Lan­

desSportßundes Nordrhein-Westfalen macht 

es allen vor. 

Vereinsausschreibungen 

FC Langenfeld 1954 E. V. 
Internationales 
Schüler -Jugend 
Turnier 2000 

Sporthallen: 
Konrad-Adenauer Gymnasium 

Lindbergstaße ,40764 Langenfeld, Telefon : 

0171-6116946 

Disziplinen: 

Einzel, Doppel und Mixed, Altersklassen: 

U15, U17, U19, Stichtag: 1.1 .86/84/82 

Zeitplan: 

Freitag, 1. September 2000, 
Beginn: 17.00 Uhr, Mixed 

(alle Altersklassen) 

Samstag, 2. September 2000, 

Beginn: 9.00 Uhr, Sonntag, 3. September 

2000, Beginn: 9.00 Uhr 

Meldeschluss: 

15. August 2000 (Poststempel ) 

Startgebühren: 

Einzel: DM 20.-Doppel/Mixed : 

DM 15.- pro Person 

Meldeanschrift: 

Günther Joppien, Sperberstrasse 4, D -

40764 Langenfeld, Telefon und Fax : +49 
(0)2173 - 13409 

Spielmodus: 

Im Einzel Gruppenspiele, danach einfaches 

KO-System. Im Doppel/Mixed einfaches KO­
System. 

Preise: 

Die 1. u. 2.Platzierten erhalten Geldpreise in 

einer Gesamthöhe von ca. 3000.- DM. 

Die 3. Platzierten erhalten Urkunden. 

Zusätzlich erfolgt eine Vereinswertung: 
1. Platz 900.- DM 

3. Platz 

2. Platz 

4. Platz 

Turnierleitung: 

500.- DM 

700.- DM 

300.- DM 

FC Langenfeld 1954 e.V. 

Oberschiedsrichter: 
wird zu einem späteren Zeitpunkt 

bekannt gegeben 

Spielkleidung: 
gemäß den IBF Regeln 

Teilnehmerzahl: 
max. 200, die Meldungen werden vorrang ig 

wie folgt berücksichtigt: Ausland und DBV­

Rangliste, Verbandsranglisten (soweit vorlie­

gend),übrige. Es ist erlaubt in 3 Disziplinen 

zu melden. 

Auslosung: 
21 . August 2000 in der Sporthalle. Die 
Setzliste wird unter Mitwirkung des DBV­

Jugendausschusses erstellt. Nicht berück­
sichtigte Meldungen werden den Vereinen 

mitgeteilt. 

Bälle: 
TECNO PRO 400, Pro Spiel werden 4 Bälle 

gestellt. Danach stellen die Teilnehmer die 

Bälle selbst. Der Ausrichter hält Bälle der 
Marke TECNO PRO 400 zum Verkauf 

(30.-DM) bereit. Für die Endspiele stellt 

der Ausrichter die Bälle. 

Verein sau ssch re I b u n gen 

Doppel und Mixed 
Turnier des BSV 
Gelsenkirchen 
Ausrichter: BSV Gelsenkirchen 1959 e.V. 

Termin: Sa., 26.08.2000 ab 14.00 Uhr, 

So., 27.08.2000 ab 10.00 Uhr 

Ort: TurnhalleRealschulzentrum, 

Mühlbachstr./Coesfelder Str., 
45891 Gelsenkirchen-Erle 

Startberechtigung: A-Feld: Bezirksliga und 

Bezirksklasse, B-Feld: Kreisliga und Kreis­

klasse (Klasseneinteilung der Saison 1999-

/2000) 

Modus: Doppelturnier (Damen und Herren). 

Vorrunde: Gruppenspiele in Vierergruppen. 

Hauptrunde: Gruppenerste und Gruppen­

zweite einfaches K.0.-System. Normaler 

Wettkampfmodus (d.h. 2 Gewinns~tze bis 
15). Mixedturnier: Paarungen werden unter 

den Anwesenden mit Interesse ausgelost, 

ansonsten gleicher Modus. 

Meldung: 25,-- DM pro Doppel bei der 

Turnierleitung. Mit der Meldung bitte die 

Anzahl der Übernachtungsgäste (Turnhalle) 

angeben. Für ein Frühstück am Sonntag wird 

gesorgt. Die Bestätigung der Meldung ent­

hält Anfahrtsplan, Zeitplan und weitere 

Details. 

Preise: Die 3 Erstplatzierten 

erhalten Sachpreise 

Meldeanschrift: Matthias Görtz, 

Frankampstr. 126, 45891 Gelsenkirchen, 

Tel . 01792002109 
Meldeschluss: 24.08.2000 

Bälle: Gespielt wird mit zugelassenen Fe­

derbällen, die selbst zu stellen sind . Der 

Ausrichter hält Bälle zum Verkauf bereit. 

Sonstiges: Große Fete am Samstag nach 

den Spielen. 



Badminton NRW Open 

Offene Landes­
meisterschaften 
des BSNW 

Für Stehend-Behinderte und Rollis 

Veranstalter: BSNW , Abteilung Spiele 
Ausrichter: RSC Ibbenbüren 
Termin: 28.10.2000, 10:00 - 19:00 Uhr am 
28. Oktober 
Meldeschluss : 14. Oktober 2000 
Startgeld: Es wird kein Startgeld erhoben. 
Ort: Ibbenbüren, Am Sportcentrum, Halle Ost 
Wegbeschreibung kann im Bedarfsfall bei 
Dietmar Schlegel, Im Sundern 13, 49492 
Westerkappeln angefordert werden 
Turnierleitung: Petra Opitz, Stehend: 
Klaus Wagner, Schroestr. 11, 47803 Krefeld 
Rückfragen und Meldungen: Rolli : George 
Vogel, Harnackstr. 39, 44139 Dortmund, 
Telefon: 0237/10 05 68, E-Mail GeVoDO T­
Oonline. de 
Die Meldung muss schriftlich erfolgen. 
Schiedsrichter: In den Vorrunden, sowie 
Viertel- und Halbfinale übernehmen "freie 
Spieler/innen" die Schiedsrichterfunktion. Im 
Finale werden offizielle Schiedsrichter einge­
setzt. Ein geprüfter Schiedsrichter über­
nimmt die Funktion des Referees. 
Versicherung: Der Veranstalter und 
Ausrichter übernehmen keine Haftung für 
Sport- und Wegeunfälle. Die Teilnehmer 
müssen sich selber oder über Ihren Verein 
versichern. 
Startberechtigt (generelles): Es sind nur 
Sportler/innen mit Wohnsitz im Bundes­
gebiet zugelassen.Endoprothesenträger und 
Herzkranke sind nicht startberechtigt. 
Allgemeines: Es ist eine Cafeteria vorhan­
den. 
Siegerehrung: Die Siegerehrung mit der 
Überreichung der Medaillen und Urkunden 
findet im Anschluss an den Wettkampf statt. 

Rolli• Badminton 
Rangliste: Das Turnier zählt in der Rangliste 
als Spieltag. 
Startberechtigt:Alle sportgesunden Mit­
glieder von DRS Vereinen (mit Lizenz - Nr.) 
die im Besitz eines gültigen Spielerpasses des 
Fachbereiches sind. Den Spielerpass gibt es 
gegen eine Gebühr von 10,- DM über den 
Vorstand oder Sportwart (Antragsformular 
bei obige Adresse anfordern) des Fach­
bereiches. 

Austragungsmodus: Es werden nur Einzel 
ausgetragen. Die Vorrunde wird in Gruppen 
und die Endrunde wird je nach Teil­
nehmerzahl ab Viertelfinale im ko-System 
gespielt. Es stehen 4 Doppelfelder zur 
Verfügung. 
Gespielt wird nach den Regeln der IBF (mit 
dem Anhang der I.B.A.D.), dem DBV und mit 
den Ergänzungen des Fachbereichs Bad­
minton im DRS. 
Es gilt die Ausschreibung für die Spieltage 
der Saison 2000 / 2001 

Stehend Behindert 
Startberechtigt: Sportler/innen mit einer 
Behinderung von mindestens 25 0/o MdE und 
Vorlage eines gültigen Sportgesund-
heitspasses des DBS (letztes Unte-
rsuchungsdatum max. 6 Monate vor Beginn 
der Veranstaltung) 

Klasseneintei I ung: 
Einzel 
Klasse A A 1.2 - 9.4 (alle Armbehinderungen) 

Klasse B I B 1.1 - 3.4 (schwere Beinbehinderung) 

Klasse B II B 4.1 - 8.6 (sonst. Beinbehinderung) 

Klasse C alle Schäden aus den Klassen C - E 

Doppel 
Klasse I Spieler aus B I und B II 

Klasse II Spieler aus A, C, D und E 

Klasse III je ein Spieler aus Bund A / C / D / E 

Austragungsmodus: Es werden Einze l und 
Doppel ausgetragen. Es stehen 4 Doppel­
felder zur Verfügung.Gespielt wird nach den 
Regeln des DBS von 1994 und der Turnier­
ordnung des BSNW. 
Die Mindestteilnehmerzahl je Klasse beträgt 
4 Spieler. Bei weniger Tei lnehmern rücken 
diese in die nächsthöhere Klasse auf (z.B. B 1 
nach B 11) 
Je nach Anzahl der Teilnehmer wird in Grup­
pen oder Doppelt-ko-System gespielt. Der 
Ausrichter stellt Plastikbälle der Marke 
Yonex, Mavis. 
BSNW Abteilung Spiele Änderungen aus 
zwingenden Gründen vorbehalten. 

STC BLAU-WEISS 
SOLINGEN 

"Kirsten Strate Gdächtnisturnier" 
gut besucht 

Zum Andenken an die 1988 bei einem 
Verkehrsunfall tödlich verunglückte STC 
Spielerin Kirsten Strate veranstaltet der Club 
alljährlich ein Mannschafts-Turnier. 27 

Mannschaften waren in diesem Jahr der 
Einladung gefolgt undsuchten in drei 
Leistungsklassen ihre Besten. Der STC, mit 
fünf Mannschaften angetreten, war diesmal 
ein guter Gastgeber und ließ den 
Gastmannschaftenbei der Preisverteilung auf 
den jeweils ersten drei Plätzen den Vortritt. 
Das spannendste Finale gab es in der C­
Klasse, wo der Sieg nach 4:4 Spielen, 4:4 
Sätzen und 96:90 Punkten gegen TuSpo 98 
Huckingen an den SC Hünenburg ging. 

Die Mannschaften auf dem Treppchen im 
Einzelnen: 

A-Klasse: 1.CfBKöln 2 
2. TV Refrath 
3. TSV Viktoria Mülheim 

B-Klasse: 1 .cronenberger BC 
2. SV DJK Neubrück 
3. BSC Herzogenrath 1 

C-Klasse: 1. SC Hünenburg 
2. TuSpo 98 Huckingen 
3. BSC Herzogenrath 2 

Horst Rosenstock 

unsere Internet-Adresse: 

Wir haben viel 
zu bieten, 

schauen ;Sie 
mal rein! 

www.blv-nrw.de 



3-6 Jährige im Badmintonverein 

3 - 6 Jährige im ....................................... . 
Badmintonverein ?? 

Der Breitensportausschuss des BLV-NRW 

unternahm Ende 1996 den Versuch, 

unter der verantwortlichen Leitung des 

Breitensportwartes Prof. Dr. Schneider und 

dem Breitensportbeauftragten Thomas 

Backhaus-Elbracht, in Vereinen Kinder­

gruppen für 3-6 Jährige einzurichten. 

■ Viele fragten sich: Was soll das? Die 
Kinder sind in diesem Alter nicht in der Lage 
Badminton zu spielen. 
Trotz dieser grundsätzlichen Bedenken ließen 
sich 11 Vereine und 17 Übungsleiter/innen 
gewinnen, die durch eine entsprechende 
Ausbildung und Vorbereitung in die Lage ver­
setzt wurden, diese Idee umzusetzen. 
Das allgemeine Ziel war: Kinder im 
Vorschulalter durch ein fantasievolles und 
kindgemäßes Bewegungs- und Spielangebot 
an die Abteilung zu binden und allgemein­
motorisch für den Badmintonsport vorzube­
reiten. 
Das dieser Ansatz eine positive 
Vereinsentwicklung im Kinder- und Jugend­
bereich bewirkte, lässt sich nach ca. 4 Jahren 
an den Erfahrungen einiger Vereine verdeut­
lichen. 
(vgl . dazu BR 6/2000, Seite 17-18) 

Dagmar Schotter, Osterather TV 

Erst jetzt lassen sich die positiven Aus­
wirkungen der BLV-Projektteilnahme erken­
nen.Wir konnten die Zahl seit 1997 durch die 
"Minigruppe" (3-6 Jährige) um 1000/o auf 
über 100 Kinder steigern. 
Viele Kinder aus der Eingangsgruppe bleiben 
der Abteilung im Grundschulalter und darü­
ber hinaus erhalten. Im Jahr 1999/2000 
haben wir erstmalig 2 Minimannschaften 

melden können. Im März 2000 errang die 
Minimannschaft beim Bezirkspokal in 
Solingen den 2. Platz. Aktive aus dem 
Seniorenbereich fragen verstärkt 
nach und schicken ihre Kinder in 
die Gruppe der 3-6 Jährigen. 

Ursula Schmidt, Vorsitzende 
der Warendorfer Sport­
union e.V. 

Die Warendorfer Sportunion, 
Abteilung Badminton, bietet seit 
Oktober 1996 Bewegungs-
erziehung für Kinder im 
Vorschulalter von 3-6 Jahren an. In­
zw ischen verfügen wir schon über zwei 
Gruppen - unsere "Küken" - mit insgesamt 
über 60 Kindern .Die Kinder sind mit viel Eifer 
und Spaß bei der Sache. Es macht Freude zu 
sehen, wie sich die Kinder in ihren 
Bewegungsmöglichkeiten entwickeln. 
Darüber hinaus ist durch dieses Angebot 
Badminton zu einem regelrechten "Familien­
sport" geworden, wei l durch unsere "Küken" 
nun auch die Kinder unserer Bad­
mintonspieler/innen die Möglichkeit haben, 
in der Abteilung frühzeitig aktiv zu sein. 

Auch haben bereits einige 
Erwachsene erst über ihre 
Kinder den Spaß am 
Badminton gefunden. 

Gleichgewicht und 
Koordination als 
Grundlage für 
das spätere 
Badminton Spiel. 

Johannette Loose, TSG Sprockhövel, 
Jugendwartin 

Wir können vergleichbare Entwicklungen 
feststellen. Als ich vor 3,5 Jahren an dem 
BLV-Projekt teilnahm und begann eine 
Kindergruppe für 3-6 Jährige aufzuziehen, 
erhielt ich nur geringen Zuspruch durch den 
Vorstand. Jetzt haben wir zwei Gruppen mit 
insgesamt 27 Kindern. Die 3-5 Jäh rigen 
erhalten eine allgemeine Bewegungs-
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Springen und Fliegen 
das macht allen Spaß 

förderung durch Spiele und Bewe­
gungsbaustelle. Die 5-7 Jährigen haben den 
Schwerpunkt Fangen, Werfen, Laufen und 
ersten Umgang mit Schläger und Ball. Beide 
Gruppen bilden die Basis für unseren Kinder­
und Jugendbereich. 

lnge Baumeister, SuS Legden 

Wir arbeiten eng mit einem Kindergarten 
zusammen . 40 Kinder werden in zwei 
Gruppen betreut. Diese Zahl halten wir jedes 
Jahr konstant. Wir könnten ohne Probleme 
eine 3. Gruppe mit 20 Kindern ei nrichten, 
jedoch fehlt uns dazu die geeignete Person. 
Durch einen Aktionstag für Kinder und Eltern 
haben wir 30 Frauen für die Hobby-Abteilung 
hinzu bekommen. In diesem Jahr setzt der 
BLV-NRW das Konzept mit neuen 
Kooperationsvereinen um.Der BLV-NRW bil­
det die Übungsleiter/innen kostenlos aus, 
bietet Hilfen bei der Öffentlichkeitsarbeit 
berät die Vereine und ÜL während der 
Umsetzungsphase. 

Wenn ihr Verein eine zukünftige Zu­
sammenarbeit in diesem Bereich oder al lge­
meine Auskünfte wünscht, wenden sie sich 
an: 
BLV-NRW, Thomas Backhaus-Elbracht 
(Breitensportbeauftragter), 
Südstr. 23, 
45470 Mülheim an der Ruhr, 
Tel.: (02 08) 38 35 23 (Mi. - Fr.) 
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. . . . . . . ~~r:t:lP.~~~rt.~. H~.q .. t5f!Pital 
im Sportverein 

{Karl Hoffmann} 

Im Verein sind alle gleich. 
Keiner fragt den anderen, 
was er ist oder hat 

Hier darf sich Frau verwirklichen. Man kann 
den Alltagsstress vergessen. Jeder treibt sei­
nen Sport. Jede findet ihr Angebot. Minis und 
hochbetagte Menschen und viele Lebensalter 
dazwischen haben mehr Freude am Alltag 
mit Bewegung, Spiel und Sport. Zur 
"Gesellschaft für alle Lebensalter" - wie sie 
die UNO proklamiert hat - tragen Turn- und 
Sportvereine sehr viel bei. 

Im Verein sind alle gleich. 
Das hat auch Nachteile. Nicht in erster Linie 
für den Einzelnen, wohl aber für den Verein, 
speziell für den Vereinsvorstand. Denn für 
den wäre es hilfreich, wüsste er mehr über 
die Vereinsmitglieder. Zum Beispiel über ihre 
Fähigkeiten. 

Heute sind immer stärker 
Kompetenzen und Kapital gefragt. 

Und zwar zusätzlich zu dem Stamm an 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeitern, die sich jetzt schon in Führung, 
Organisation, Sportpraxis und Ver­
waltung darum kümmern, dass 
sich das Vereinsleben positiv 
entwickelt. 

"Kapital" heißt 
nicht Geld, 

sondern bedeutet 
ungleich viel 
mehr. Es sind 
nämlich die 
Menschen, die in 
der Kartei als 
Vereinsmitglie­
der geführt wer-

den. Dazu gehören die Jugendlichen, die als 
Helfer, Betreuer.Organisatoren von Jugend­
veranstaltungen viel stärker eingesetzt wer­
den könnten. 

Mitarbeit bedingt 
Mitverantwortung 
und umgekehrt. 

Da sind die Mütter und Väter. Sie könnten 
sich wenigstens vorübergehend für 
Vereinsaktivitäten engagieren, die ihren 
Kindern besonders zugute kommen: 
Laternenumzug, Weihnachtsfeier, Oster­
eiersuchen, Wochenend-Zeltlager in Wohn­
artnähe, "Nacht im Heu" in der Turnhalle. 

Ein "Kapital" sind auch 
die älteren Menschen, 

die - auch mit des Sportvereins Hilfe - gei­
stig und körperlich länger fit bleiben. 
Rentner und Frührentner wissen viel und 
können - in der Summe - alles. Wertvoll sind 
Lebens- und Berufserfahrung. Jeder Ver­
einsvorstand sollte es als eine vordringliche 
Aufgabe ansehen, Seniorinnen und Senioren 
zu gewinnen und mit ihnen als Kapital das 

Mitarbeiter-Konto auf­
zufüllen. 
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Kompetenz war schon 
immer wichtig. 

Inzwischen sind immer mehr Fähigkeiten und 
Fertigkeiten gefragt. Sie müssen meistens für 
überschaubare, zeitlich begrenzte Aufträge 
zur Verfügung gestellt werden. 

Wer aber kennt die 
Vereinsmitglieder mit 
handwerklichen Berufen? 

Wen kann man wegen Datenverarbeitung, 
Mitarbeiter-Bücherei, Vereinsarchiv oder 
Büroeinrichtung ansprechen? Denn im Verein 
sind alle gleich. 

Steuerprobleme und 
Versicherungsfragen 

müssen dringlicher denn je gelöst werden. 
Der Vorsitzende ist zwar immer verantwort­
lich. Aber er besitzt in aller Regel andere 
Kompetenzen . Vereinsmitglieder, fit in 
Rechts-, Sozialversicherungs- und Steuer­
angelegenheiten, können helf~n. 

Deshalb sollten Vereinsmit­
glieder mit Fachwissen 

aller Art den Vorstand ansprechen. Der wird 
sich selbst verstärkt bemühen, Kompetenzen 
festzustellen. Übrigens: helfen können alle 
mit ihren jeweiligen Fertigkeiten. Um den 
Verein lebensfähig zu erhalten, sollte jedes 
Vereinsmitglied auch mitarbeiten. Denn im 
Verein sind alle gleich. 



Eine Frage -
· · · · · · · · · · · · · · · · fünf Antworten 

{Fabian Dietrich} 

"Der Bundesligamodus steht immer wieder in der Kritik. Spieler, Trainer 

und Funktionäre äußern sich sehr geteilt über den Modus mit Vorrunde 

undanschließender Meister- bzw. Abstiegsrunde. Auch der Tie-Break im 

dritten Satz Geder Punkt zählt) hat Befürworter und Gegner. 

Hier haben sich lan Maywald (Bundesligaspieler des 1.BC Beuel), Markus 

Mössing (BV RW Wesel, 2.Bundesliga), Andreas Wölk (Bundesligaspieler 

des FC Langenfeld), Jan Kemper (Ohligser TV, 2.Bundesliga) und Siegfried 

Maywald (Ehrenvorsitzender des 1.BC Beuel, ehemaliger Präsident des 

BLV-NRW von 1979-1985) mit dem Thema auseinander gesetzt und ein 

Statement zu folgenden Fragen abgegeben. 

Was halten Sie vom aktuellen Bundes­
ligamodus mit Vor- und Meisterrunde? 

Was denken Sie über den "Tie-Break" im 
dritten Satz? 

lan Maywald, 1.Bundesliga beim 
1.BC Beuel, amtierender 

Westdeutscher Meister 

"Leider habe ich nicht die direkte 
Vergleichsmöglichkeit zum alten System. Ich 

kann mir nur vorstellen, dass die Spiele 

1 in der Meisterrunde spannender für die 
Mannschaften und Zuschauer sind, da 
es weitestgehend ausgeglichene Spiel­
paarungen gibt. Die Einführung des 
Tie-Break finde ich gut, weil die Mann-

schaftsspiele dadurch kürzer werden und die 
Spannung im dritten Satz nochmal ansteigt." 

Markus Mössing, 2.Bundesliga 
beim BV RW Wesel 

"Die Punkte aus den Vorrundenspielen sollten 
für die Meister- bzw. Abstiegsrunde berück­
sichtigt werden, da sonst die Leistungen, die 
während der Saison gezeigt worden sind, 

nicht honoriert werden. 

Durch den Tie-Break wird das Spiel oft 2 hektisch und zerfahren. Da jeder Punkt 
gewertet wird, entsteht eine erhöhte 
Nervosität bei den Spielern. Dies sorgt 
meistens dafür, dass das Spiel an 

Attraktivität verliert.Um die Meinungen der 
Zuschauer einzuholen, sollten Umfragen bei 
den Bundesligaspielen gestartet werden." 

Andreas Wölk, 1.Bundesliga 
beim FC Langenfeld 

"Der neue Modus ist recht attraktiv. Vor 
allem, da die Unterschiede zwischenden fünf 
stärksten Teams und den vier schwächeren 
Teams meist doch rechtgroß sind. 
Damit wird dann nach der Vorrunde, sowohl 
die Abstiegsrunde, alsauch die Auf­
stiegsrunde an jedem Spieltag interessanter 
für den Zuschauerund auch für die beteilig­
ten Spieler. 

3 
Meiner Meinung nach sollten aber 
die Punkte der Vorrunde übernom­
men werden. 
Von einer künstlichen Verlängerung 
kann nicht gesprochen werden, da 
jedes Team 14 bzw. 16 Spiele zu 

absolvieren hat, also fast wie gehabt. 
In den Einzeln finde ich den Tie-Break sehr 
gut. Die Spiele werden verkürztund auch ein 
Spieler, der ein anstrengendes Doppel zuvor 

gespielt hat, hatso immer noch die 
Möglichkeit, das Spiel zu gewinnen. 
In den Doppeln dagegen liegt der 
Schwerpunkt zu sehr auf Aufschlag und An­
nahme. Das Spiel kann unter Umständen zu 
schnell beendet sein, ohne dass überhaupt 
ein echtes Spiel zustande kommt." 

f'~=,•~ 

Eine Frage - fünf Antworten 

1 

Jan Kemper, 2.Bundesliga 
beim Ohligser TV 

"Ich finde es besser eine "normale" Saison 
mit Hin- und Rückrunde zu spielen. 
Für mich hat das neue System, nach der 
Hin runde in Meister- und Abstiegsrunde auf­
zuteilen, mehr Schatten als Licht. Der 
schlechteste Aspekt ist die Tatsache, dass die 
in der Hinrunde erzielten Punkte nicht 
gewertet werden, jedes Team also wieder bei 
Null anfängt. So ist es möglich, dass ein 
Team, in der Hinrunde mit einerschwächeren 
Mannschaft antritt, wenig Punkte einfährt, 
und die Vorrunde als Tabellenletzter absch­
ließt, allerdings sehr Kosten sparend. In der 
Rückrunde werden dann teure Ausländer ein­
gekauft. So holt man Punkte gegen die ande-

ren Abstiegskonkurrenten und hält 
die Klasse. 4 Diese Denkmodelle lassen sich fort­
führen, so werden Vereinsmanager 
klug kalkulieren, wann ausländische 
Topspieler für teures Geld eingeflo-

gen werden, um die Saisonziele zu erreichen. 
Mit diesem System bringt man die 
Mannschaften nicht dazu, stets mit der Best­
besetzung anzutreten. Das sicherte das alte 
System in einem größeren Rahmen! 

Der Tie-Break im dritten Satz ist für mich 
recht unbefriedigend. Ich liefere mir in zwei 
Sätzen mit meinem Gegner ein ausgegliche­
nes Spiel, um dann im dritten Satz innerhalb 
von höchstens zehn Minuten im Tisch­
tennissystem eine schnelle Entscheidung 



Eine Frage - fünf Antworten · Infos-Aktuell 

herbeizuführen. Wenn Badminton für die 
Zuschauer nicht attraktiv genug ist. sollte 
man über eine grundsätzliche Zähl­
weisenänderung nachdenken, und nicht so 
eine "Nichts-Halbes und Nichts-Ganzes­
Lösung" wählen. Ich bevorzuge die "alte" 
Zählweise. Für mich ist gerade ein dritter 
Satz ohne Tie-Break das lnteressantestean 
einem Spiel : Wer ist psychisch und physisch 
der Stärkere etc.? 
Darüberhinaus werden konditionsstarke 
Spieler eher benachteiligt : So habe ich in der 
letzten Saison oft erlebt, das sehr gute 
Angriffsspieler mit schwächerer Kondition im 
ersten Satz Dampf machten, diesen gewan­
nen, imZweiten müder wurden, diesen 

Wir suchen Rekorde 
Der BC Hohenlimburg e.V .meldet eine Mann­
schaft, die die 6.Saison zusammenspielt und 
auch feiert.Das Durchschnittsalter beträgt 
49 .Jahre. 
In unserer Rekordreihe geht es weiter: "Im 
Jahre 1960 wurde Dr. jur. Hans-Richard 
Lange zum Obmann des Ehrenrates des 

abschenkten, um im dritten Satz nach fünf­
minütiger Pause für den kurzen Tie-Break 
nochmal genug Luft zu haben, während der 
konditionsstarke Spieler seine Stärke im drit­
ten Satz nicht mehrvoll zur Geltung bringen 
konnte. Für mich geht ein gutes 
Badmintonspiel über drei Sätze ohne Tie­
Break! Vielleicht kommt es aber beim 
Zuschauer allgemein besser an . Im Zeitalter 
des "sha reholder-val ue" (1 nteressen des 
Zuschauers haben Vorrang) wäre diesein 
Fortschritt. Für mich als Spieler ist es ein 
Rückschritt!" 

Siegfried Maywald,Ehrenvorsitzender 
des 1.BC Beuel, ehemaliger Präsident 

r1=~~ 

des Landesverbandes NRW von 
1979 bis 1985 

"Wohl fühle ich mich beim aktuellen 
System nicht. Da die Punkte aus der 
Vorrunde nicht in die Meister- bzw. 
Abstiegsrunde mitgenommen werden, 
ist es äußerst unfair. So können 
gekaufte Ausländereinsätze taktisch 

klug, jedoch unfair gegenüber finanziell 
schwächeren Vereinen, geplant werden - die 
Bundesliga wird zu kommerziell. 

Positiv bewerte ich die Einführung des 
Tie-Breaks, das Spiel wird schneller. 
Jeder Ballwechsel ist von Bedeutung." 

nach dem Spiel ... 
{von links: Reinhard Kollmeyer, Klaus 
Borgmann, Ute Schutte, Bärbd Westermeyer, 
Bernd Ahne, Andreas Wehner) 
... und beim Feiern 

Landesverbandes (LV) gewählt. Der Ehrenrat 
war damals das einzige Rechtsorgan des LV 
und entsprach dem heutigen Verbands­
gericht. Später war er viele Jahre Präsident 
des Landesverbandes. In diesem Jahr, nach 
genau 40 Jahren wurde Dr. Hans-Richard 
Lange wieder zum Ehrenrat gewählt, diesmal 
allerdings in seinem eigenen Verein, dem 1. 
BC Beuel." Falls Sie diese Rekorde überbieten 
können oder es in Ihrem Verein sportliche 
Rekorde oder andere verrückte Besonder­
heiten gibt, melden Sie sich bei mir: 

Fabian Dietrich, Rathenaustr. 41, 
44532 Lünen, Tel.02306/13016, 
E-Mail: fabiandietrich@web.de 
Fabian Dietrich 



Danke, warum sagt das keiner ·• Verleihung der Leistungsnadel 

··Danke,························································· 
warum sagt das keiner 

Unseren herzlichsten Dank wollen wir 
heute an Herrn Helmut Schmidt ausspre­
chen, der als "Vater der Schwimm­
abzeichen bekannt wurde (er ist Schöpfer, 
Hersteller und Vertreiber der Schwimm­
abzeichen). 

Er schrieb uns nämlich, dass wir mit unse­
rem Artikel aus der BR 7/2000 (Seite 15) 
den Nagel auf den Kopf getroffen haben. 
Er selbst berichtet, dass sein sportliches 
Leben (er ist inzwischen fast 82 Jahre alt) 
seit 1938 mit ehrenamtlichen Tätigkeiten 

erfüllt wurde. 

Er ist einer der Pioniere des Badminton 
Sportes und fühlt sich heute vergessen, 
nach dem Motto: "Und keiner fragt nach 
mir" . 

Wir möchten hiermit unseren besonderen 
Dank an Helmut Schmidt aussprechen 
und wünschen ihm, dass er sich noch 
lange im Ehrenamt betätigen kann (er ist 
Ehrenmitglied des BFS (Bundesverband 
zur Förderung der Schwimmausbildung) 

Wir möchten den Vereinen die Mög­
lichkeit geben, ihren "stillen Helfern" in 
der Öffentlichkeit Dank auszusprechen. 

Schreibt uns, wer in eurem 
Verein schon lange ein Lob 
verdient hat. 

············································~······································ 

Verleihung der 
Leistungsnadel 

Die Leistungsnadel des BLV-NRW für 
mindestens fünf Titel bei den Sen­
ioren-AI te rsk I a sse n-M eiste rsch afte n 
2000 ist verliehen worden an: 

Kopf, Uwe 

Handschuhmacher, Ulrich 

Wolters, Peter 

Möller, Helmut 

Jenniges, Ingrid 

Walter, Angelika 

Lütke, Ursula 

Wir gratulieren recht herzlich!! 

(TG Mülheim) 

(N Witzhelden) 

(Hülser SV) 

(1. Cfß Köln) 

(Merscheider N) 

(Union Lüdinghausen) 

(Blau-Gelb Essen) 

TuS Altenberge 09 

sucht mit sofortiger Wirkung 

eine/einen engagierte Badminton 
Trainerin/ engagierten -Trainer 

für den Schüler-/Jugendbereich. 

Verschiedene andere Trainingseinheiten können 

mit angeboten werden, sowie ein Wiederaufbau 

von Mannschaften angedacht wird. 

Bitte melden unter: 
Wilfried Borgschulte, 

48341 Altenberge, Telefon (0 25 05) 3109 

Rolf Kösters, 

48341 Altenberge, Telefon (0 25 05) 27 43 

dienstl. : Telefon (02 51) 79 88-14 24 

Telefax: (040) 36 03 30 55 40 

e-mail: Rok0611@aol.com 



Lust und Frust 1m Ehrenamt 

Lust und Frust 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • im Ehrenamt 

Rahmenbedingungen positiv ändern 
Was bieten Vereine ihren Freiwilligen? 

(Jens Gieseler) 

■ Hilflos wirken Aufrufe zum ehrenamtli­
chen Engagement in Vereinszeitungen. 
Peinliches Schweigen breitet sich während 
Versammlungen aus, wenn kein Mitglied ein 
Amt übernehmen will. So findet ein Vorstand 
kaum Ehrenamtliche und vor allem kaum 
fachlich qualifizierte Mitarbeiter. 

Die Mitglieder ändern 
ihre Einstellung zum 
Ehrenamt. Eher für Älte­
re ist das Ehrenamt 
Verpflichtung oder ein 
Dank, dass man als 
jugendlicher Sportler 
von anderen ehrenamt­
lich betreut wurde. Aber 
vor allem Jüngere fra­
gen, was habe ich 
davon? Darauf kann ein 
erfolgreicher Vorstand 
eine Antwort geben. 
Denn er versteht, dass 
sich das freiwillige 
Engagement nicht mehr 
von selbst verkauft. 

Ein Umdenken findet 
statt: Vereine bieten 
Sport an und 
Aufgaben. Und wie bei 
einem Sportangebot, 
sollte ein Verein überlegen, für welche 
Zielgruppe das Angebot interessant ist, wie 
es mit den Interessierten verändert und 
angepasst werden kann und wie es verpackt 
und geschmückt werden kann. 

Doch was bietet der Sport in 
der Regel an?Gejammer. 
Gejammert wird über: 

• Frust statt Lust. Es gibt gute und viele 
. Gründe zum Klagen, doch jeder Freiwillige 

soll selber prüfen, ob es ihm unter dem Strich 
nicht doch Spaß und Freude macht. 

• den Rückgang des freiwilligen 
Engagements. Alle neueren Untersuchungen 
zeigen, dass das ehrenamtliche Engagement 

wächst. Es sind mehr Ämter besetzt als vor 
zehn Jahren und es gibt mehr freiwillige 
Helfer. 

• mangelnde Anerkennung. Nichts gegen 
ein Danke, aber arbeiten wir für Orden oder 
für einen individuellen Gewinn? Der Lohn 
ehrenamtlichen Engagements liegt im Sinn 

der Arbeit selbst und im Lachen von Kindern 
oder dem Gelingen einer Veranstaltung. 

• schwierigere Rahmenbedingungen. 
Neues Spendenrecht, 630-Mark-Arbeit ... Die 
Rahmenbedingungen werden schlechter, 
keine Frage. Aber ein erfolgreicher amerika­
nischer Leichtathletiktrainer sagt dazu: 
"Verlierer reden über die Bedingungen, 
Gewinner akzeptieren oder verändern sie". 
Unsere Rahmenbedingungen können wir 
uns nicht backen. Wer möchte in so einem 
Verein mitmachen, der sein Ehrenamt derar­
tig verpackt: Wenn du mitmachst, wirst du 
frustriert werden, immer weniger werden dir 
helfen, du machst eine ldiotenarbeit usw .. 
Mal abgesehen davon, dass die 
Jammerargumente falsch sind oder nur eine 

Seite der Medaille darstellen.Dieses Angebot 
ist nicht verlockend. 

Was also suchen Freiwillige? 

• Sie wollen Menschen kennen lernen : 
Vereine bilden eine Gemeinschaft, in der man 
viele Menschen kennen lernen kann. 

• Selbstbestimmung 
und Verantwortung 
übernehmen: Vereine 
bieten viele Aufgaben 
an, die Freiwillige 
selbst gestalten kön­
nen und bei denen 
kein Chef sagt, wie es 
laufen müsste. 

• Erfahrungen ma­
chen: Vereine bieten 
Lernfelder an, für 
Studenten und Beruf­
seinsteiger, auch für 
alte Hasen, die ihr 
Fachgebiet aus einer 
anderen Perspektive 
verstehen wollen . 

/ 

• Eigene Fähigkeiten 
entdecken und Per-
sönlichkeit weiter­

entwickeln: Vereine bieten Möglichkeiten, 
sich auszuprobieren, zu lernen und sich wirk­
lich billig und bei oft qualifizierten Dozenten 
fortzubilden . 

• Selbstbestätigung: Vereine ermöglichen 
durch viele kleine Aufgaben, Erfolge und 
Misserfolge schnell zu erkennen. 

Die Einstellung zum Ehrenamt ändert sich: 
Weniger Pflicht, mehr persönlicher Vorteil. Es 
ist eine Zukunftsaufgabe der Vereine, 
Mitarbeit so zu gestalten, dass sich 
Mitglieder dafür interessieren. Völliges 
Neuland ist dies nicht. Bei Sportangeboten 
handeln die Vereine längst mitgliederorien­
tiert. 



Amtliche Nachrichten 

Im Landesverband NRW 
werden keine Spielerpässe 

mehr au·sgestellt 

Ulrike Thomas 
(Leiterin der Geschäftsstelle) 

Ein Wechsel der Spielberechtigung war nur 
bis zum 01.08. bei der Geschäftsstelle mög­
lich. Dies ist eine Ausschlussfrist. 

Die Delegierten des Verbandstages stimmten 
den Anträgen zu, die Spielerpässe abzuschaf­
fen. 

Für die Vereine bedeutet das, dass nach wie 
vor fristgerecht die Anträge auf Wechsel 
der Spielberechtigung oder Erteilung einer 
ersten Spielberechtigung bei der Geschäfts­
stelle eingehen mussten. 

Die Vereine erhalten dann keine Spielerpässe 
mehr, sondern im August (nach dem Ende der 
Wechselfrist (01 .08.) eine komplette Spielbe­
rechtigungsliste mit allen eingegangenen 
Neuzugängen (Wechsel od. erstmalige Spiel­
berechtigung). 

Sollten danach noch Neuzugänge beantragt 
werden, stellt die Geschäftsstelle Spielbe­
rechtigungsnachweise aus. Bei mehreren Zu­
gängen kann auch eine neue Liste ausge­
druckt werden. 

Die Vereine müssen diese Listen (bzw. Kopien 
der Listen) incl. nachträglich ausgestellter 

Spielberechtigungsnachweise in 
Verbindung mit einem Lichtbild­
ausweis bei Turnieren und Ver­
bandsspielen vorlegen. 

Wobei die Lichtbildausweise keine 
amtlich ausgestellten Ausweise sein 
müssen. Für Kinder empfiehlt es 
sich evtl. Schülerausweise oder 
Vereinsausweise mit Lichtbild vor­
zulegen. Die Ausweise müssen auch 
nicht generell überprüft werden 
(entfällt, wenn Spieler bekannt 
sind) sondern sind vorsorglich 
gefordert, um Manipulationen aus­
zuschließen. 

Wichtig ist auch, dass Vereine der 
Geschäftsstelle immer unverzüglich 
mitteilen, wenn Mitglieder ausge­
treten sind, eine Namensänderung 
stattgefunden hat oder ein Spieler 
zwei Jahre in Folge nicht mehr an 
Verbandsspielen teilgenommen hat 
und in keiner Rangliste des Vereins mehr auf­
geführt ist, damit die Listen auch bereinigt 
und überschaubar sind. 

Ab sofort benutzen Sie bitte die neuen 
Formulare, die in BR 6 abgedruckt sind oder 
im Internet unter www.blv-nrw.de (Rubrik 
Service/Formulare) abrufbar sind. 

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Ge­
schäftsstelle gerne zur Verfügung. 

Den genauen geänderten Text der Spiel­
ordnung finden Sie unter den amtlichen 
Nachrichten in BR 6/2000. 

German 
Open 2000 

Für die German Open , 
(10.10. - 15.10.2000) 
in Duisburg werden 
dringend Linienrichter gesucht. 

Verpflegung und Fahrtkosten (DM 0,36/Km) 
werden vom Ausrichter übernommen. 
Interessierte Spielerinnen, Spieler und 
Schiedsrichter melden sich bitte bis zum 
09.09.2000 schriftlich beim 

Schiedsrichterwart Wilfried Jörres, 
Schlossweg 7a, 
50126 Bergheim. 



Am t liche Nachri chten 

Änderungen der Staffeleinteilung gegenüber der BR 6 und 7/2000 
Stand BR 8/2000 

Nr. Staffel Buchstabe streichen einsetzen 

Bezirk Nord 1 

Senioren 
34 Bezirksklasse Nord la, St.3 D ( 23) 1.BSC Bottrop 2 (205) TSV Vikt. Mülheim 5 
38 Bezirksklasse Nord lb, St.3 C ( 61) 1.FBC Marl 2 (186) 1.BC Herten 3 
67 Kreisliga Nord la, St.4 D (205) TSV Vikt. Mülheim 5 (205) TSV Vikt. Mülheim 6 
68 Kreisliga Nord la, St.5 G ( 23) 1.BSC Bottrop 2 
69 Kreisliga Nord la, St.6 B (596) BC 89 Bottrop 4 
69 Kreisliga Nord la, St.6 H (205) TSV Vikt. Mülheim 6 
70 Kreisliga Nord la, St.7 C (357) TTC Essen 1 
72 Kreisliga Nord lb, St.1 G (546) N Borghorst 1 
76 Kreisliga Nord lb, St.5 C (186) 1.BC Herten 3 
76 Kreisliga Nord lb, St.5 G ( 61) 1.FBC Marl 3 ( 61) 1.FBC Marl 2 
133 Kreisklasse Nord la, St.6 H (596) BC 89 Bottrop 5 (596) BC 89 Bottrop 4 
144 Kreisklasse Nord lb, St. 1 H (355) N Jahn Rheine 3 
145 Kreisklasse Nord lb, St.2 D (534) SC Reckenfeld 1 (546) N Borghorst 1 
151 Kreisklasse Nord lb, St.8 F (107) BSV Gelsenkirchen 5 
152 Kreisklasse Nord lb, St.9 G ( 61) 1.FBC Marl 4 ( 61) 1.FBC Marl 3 

Jugend/Schüler 
J14, J15, J16: Neue spielleitende Stelle: Thorsten Webering (nicht mehr Astrid Tzschoppe) 

J01 Jugend Bezirksliga Nord 1, J01 F (347) BC Recklinghausen J 1 
J03 Jugend Bezirksklasse Nord J03 E (347) BC Recklinghausen J1 
JOB Jugend Kreisklasse A Nord JOB B (731) SG Vogelheim J1 
J11 Jugend Kreisklasse A Nord J11 C ( 9) BC Westf.Herne 92 J2 (133) Tbd . Osterfeld J2 
J11 Jugend Kreisklasse A Nord J11 D (776) Dorsten.Netzroller J1 
J12 Jugend Kreisklasse A Nord J12 G (239) N Westfalia Epe J1 
J13 Jugend Kreisklasse A Nord J13 B (334) ASV Senden J1 
J14 Jugend Kreisklasse A Nord J14 F (546) N Borghorst J1 

S11 Schüler Kreisklasse Nord 1, S11 B (634) DJKNfL Billerbeck S1 (455) FC Oeding S2 

M01 Schüler Mini-Mannschaft Nord 1, M01 A (776) Dorsten.Netzroller M 1 

Bezirk Nord II 
/ 

Senioren 
10 Landesliga Nord lla F ( 40) 1.BC Dortmund 1 ( 35) BC Lünen 2 
21 Bezirksliga Nord lla, St.2 D ( 40) 1.BC Dortmund 2 ( 40) 1.BC Dortmund 1 
21 Bezirksliga Nord lla, St.2 F ( 35) BC Lünen 2 
44 Bezirksklasse Nord llb, St.1 F (135) BC Löhne 3 
81 Kreisliga Nord lla, St.2 G (588) TSV Berge 09 3 
88 Kreisliga Nord llb, St.1 G (137) SF Sennestadt 4 
90 Kreisliga Nord llb, St.3 D (273) SC GW Paderborn 3 
94 1.Kreisliga Nord llb, Herf./Mind./Lüb. E (135) BC Löhne 4 (135) BC Löhne 3 
165 Kreisklasse Nord lla, St.6 G (588) TSV Berge 09 3 
177 Kreisklasse Nord llb, St.2 G (137) SF Sennestadt 5 (137) SF Sennestadt 4 
178 Kreisklasse Nord llb, St.3 H (475) Hövelhofer SV 5 
182 Kreisklasse Nord llb, Paderborn A (273) SC GW Paderborn 3 (273) SC GW Paderborn 4 
182 Kreisklasse Nord l lb, Paderborn G (475) Hövelhofer SV 5 (309) TuS Bad Driburg 3 
189 2.Kreisklasse Nord llb,Herf./Min./Lüb. A (653) N Kirchlengern 1 
189 2.Kreisklasse Nord llb,Herf./Min./Lüb. E (135) BC Löhne 5 (135) BC Löhne 4 



Amtliche Nachrichten 

Nr. Staffel Buchstabe streichen einsetzen 

Jugend/Schüler 
J36 Jugend Normalklasse Nord II, J36 E (510) TuS Friedrichsdorf J2 (156) TV Jahn Minden J1 
J37 Jugend Normalklasse Nord II, J37 H (152) BC 64 Steinheim J3 
S29 Schüler Normalklasse Nord 11, S29 C (323) Tel.Post-SV Bielef S1 (855) HG Delbrück S 1 
S35 Schüler Normalklasse Nord II, S35 A (608) VfB Salzkotten S 1 

M32 Schüler Mini-Mannschaft Nord II, M32 C (839) l .BV Lippstadt M 1 

Bezirk Süd 1 
Senioren 
6 Verbandsliga Süd 1 C (743) RTV/PSV Remscheid 2 (416) BC Heiligenhaus 1 
13 Landesliga Süd lb B (416) BC Heiligenhaus 1 (743) RTV/PSV Remscheid 2 
54 Bezirksklasse Süd lb, St.3 F (238) VfL Eintr. Hagen 2 
55 Bezirksklasse Süd lb, St.4 F ( 40) l .BC Dortmund 3 ( 40) 1.BC Dortmund 2 
102 Kreisliga Süd la, St.7 G (164) Post SV Velbert 3 
104 Kreisliga Süd lb, St.1 D (223) LTV Wuppertal 2 
105 Kreisliga Süd lb, St.2 D (138) TuS RW Wuppertal 5 
109 Kreisliga Süd lb, St.6 E ( 40) l.BC Dortmund 5 ( 40) 1.BC Dortmund 3 
111 Kreisliga Süd lb, St.8 E ( 40) 1.BC Dortmund 4 
111 Kreisliga Süd lb, St.8 G (100) TSV 1860 Hagen 6 
197 Kreisklasse Süd la, St.6 E (543) TV Gut-H. Krefeld 3 
208 Kreisklasse Süd lb, St.1 G (175) BSC Hilden 7 
209 Kreisklasse Süd lb, St.2 D (138) TuS RW Wuppertal 6 (138) TuS RW Wuppertal 5 
211 Kreisklasse Süd lb, St.4 B (322) DJK Vikt. Bochum 3 
212 Kreisklasse Süd lb, St.5 F (100) TSV 1860 Hagen 6 (100) TSV 1860 Hagen 7 
212 Kreisklasse Süd lb, St.5 G (868) SC Huckarde-Rahm 1 

Jugend/Schüler 
J51 Jugend Meisterklasse Süd 1, J51 A (797) SG Ddorf-Unterrath Jl 
J58 Jugend Normalklasse Süd 1, J58 B (516) Blau-Weiss Welper J 1 
J60 Jugend Normalklasse Süd 1, J60 D (797) SG Ddorf-Unterrath J3 (797) SG Ddorf-Unterrath J2 
J62 Jugend Normalklasse Süd 1, J62 B (164) Post SV Velbert J 1 
J65 Jugend Normalklasse Süd 1, J65 B ( 78) KTSV Preu. Krefeld J 1 
J65 Jugend Normalklasse Süd 1, J65 F (797) SG Ddorf-Unterrath J2 (797) SG Ddorf-Unterrath J1 ,, 

S57 Schüler Normalklasse Süd 1, S57 E ( 78) KTSV Preu. Krefeld S 1 
S58 Schüler Normalklasse Süd 1, S58 D (174) BV 69 Velbert Sl 
S59 Schüler Normalklasse Süd 1, S59 G ( 69) WMTV Solingen Sl 
S61 Schüler Normalklasse Süd 1, S61 F (257) BSC Büderich S 1 

Bezirk Süd II 

Senioren 
29 Bezirksliga Süd lla, St.2 F (222) DJK SF Leverkusen 2 (267) SV Wermelskirchen 1 
31 Bezirksliga Süd llb, St.2 D (222) DJK SF Leverkusen 3 (222) DJK SF Leverkusen 2 
60 Bezirksklasse Süd llb, St.1 C (267) SV Wermelskirchen 1 (222) DJK SF Leverkusen 3 
60 Bezirksklasse Süd llb, St.1 H (661) Rot-Weiß Höhenhaus 1 (650) TV Lohmar 1 
115 Kreisliga Süd lla, St.4 E (661) Rot-Weiß Höhenhaus 2 (661) Rot-Weiß Höhenhaus 1 
118 Kreisliga Süd lla, St.7 A (287) SSV Lützenkirchen 5 
118 Kreisliga Süd lla, St.7 H (661) Rot-Weiß Höhenhaus 3 (661) Rot-Weiß Höhenhaus 2 
119 Kreisliga Süd lla, St.8 F (269) SSV Weilerswist 1 



Amtliche Nachrichten 

121 Kreisliga Süd l lb, St.2 A 
121 Kreisliga Süd llb, St.2 B 
122 Kreisliga Süd l lb, St.3 A 
226 Kreisklasse Süd lla, St.3 D 
227 Kreisklasse Süd lla, St.4 E 
240 Kreisklasse Süd llb, St.1 E 
241 Kreisklasse Süd llb, St.2 A 
241 Kreisklasse Süd llb, St.2 D 
241 Kreisklasse Süd llb, St.2 H 
242 Kreisklasse Süd llb, St.3 F 

Jugend/Schüler 
J82 Jugend Normalklasse Süd II, J82 E 

S81 Schüler Normalklasse Süd II, S81 A 
S81 Schüler Normalklasse Süd II, S81 B 
S82 Schüler Normalklasse Süd II, S82 F 
S83 Schüler Normalklasse Süd 11, S83 A 
S84 Schüler Normalklasse Süd 11, S84 A 
S84 Schüler Normalklasse Süd 11, S84 D 
S84 Schüler Normalklasse Süd II, S84 G 
S93 Schüler Einsteigerklasse Süd II, S93 E 
S94 Schüler Einsteigerklasse Süd II, S94 G 

Neue Staffel 

( 49) TuS 05 Oberpleis 7 
(650) TV Lohmar 1 
(269) SSV Weilerswist 2 
(447) Mülheimer TV Köln 3 
(308) TSG Adler Dielfen 5 
(222) DJK SF Leverkusen 5 
(197) Burscheider BC 4 

(283) Brühler TV S1 
(269) SSV Weilerswist S1 
(171) TV Jahn Wahn S2 
(163) SV Bergfried Lev. S 1 
(387) SSG Berg.Gladbach Sl 
(628) TV Refrath S2 
(733) TV Herkenrath S1 
(163) SV Bergfried Lev. S2 
(733) TV Herkenrath S2 

(161) ATV Bonn 2 

(269) SSV Weilerswist 1 

(287) SSV Lützenkirchen 5 
( 49) TuS 05 Oberpleis 7 

(617) Arminia Eilendorf Jl 

(329) TV 1908 Kali S1 

(237) TuS Lindlar S1 

(163) SV Bergfried Lev. S3 
(733) TV Herkenrath S 1 · 

S85 Schüler Normalklasse Süd II, S85 Spiell. Stelle: Uwe Harsdorff 
A (283) Brühler TV Sl 
B (269) SSV Weilerswist S1 
C (163) SV Bergfried Lev. Sl 
D (628) TV Refrath S2 
E ( 0) 
F (163) SV Bergfried Lev. S2 
G ( 0) 
H (387) SSG Berg.Gladbach S1 

Bitte beachten! Adressänderungen spiel!. Stellen: 

Süd 1 
spiell.Stelle Sen. 
spiell.Stelle Sen. 
spiell.Stelle Jug. 

Holthöfer, Frank 
Witzig, Michael 
Kennerknecht. Kurt 

Tel. 0231/753648, Mobil: 0177/7454651 
E-mail: michael.witzig@djh-freeweb.de 
Fax: 0180 / 50 52 55 86 80 81, E-mail: Kennerknecht@online-club.de 

Anschriftenänderungen der Vereine: 

104 Badminton Club Kleve 1958 e.V., 
Gaby Hoymann, Amselstr. 8, 47533 Kleve, Tel. 02821 /9435, 
E-Mail: Willi.Christant@t-online.de 

181 TV Anrath, 
Hans-Joachim van der Beek, Jakob-Krebs-Str. 72, 
47877 Willich, Tel. (p.) 02156/1629, (d .) 0203/52-41054 

286 SpVgg Sterkrade Nord, 
Andrea Ahland, Haltener Str. 24, 46117 Oberhausen, 
Tel. (p.) 0208/627341, (d .) 0208/5806-6862, 
Fax: (d .) 0208/5806-6803 

322 DJK Viktoria Bochum, 
Bettina Piltz, Am Langen Seil 113a, 44799 Bochum, 
Tel. 0234/382931, Mobil: 0178/3569046, 
E-Mail: tina.piltz@web.de 

417 TuS Jahn Werdohl, 
Ralf Lübke, Lange Gasse 35, 58809 Neuenrade, 
Tel. 02392/507523, E-Mail: TJW-Badminton@web.de 

419 TVNeheim, 
Thorsten Glowig, Ginsterwinkel 9, 59755 Arnsberg, 
Tel. (p.) 02932/23930 Fax: 089/244392327 

437 SC Gremmendorf 1946 e.V., 
Ariane Lönne, Gerstkamp 43, 48153 Münster 

446 Lethmather Turnverein 1877 e.V., 
Mark Dyckmanns, Gertrudisstr. 8, 58640 Iserlohn, 
Tel. 02371 /437615 

447 MTV Köln 1850, 
Nicole Thome, Bergisch-Gladbacher-Str. 966, 51069 Köln 



518 N Ratingen 1865 e.V., 
Dirk Pfeiffer, Am Grünen See 18, 40878 Ratingen 

661 SF Rot-Weiß Höhenhaus 1948 e.V., 
Markus Zorn, Graf-Adolf-Str. 26, 51965 Köln, 
Tel. 0221/623703, Fax: 0221/6201640 

756 N Bochum-Brenschede 1911, 
Thomas Werdelmann, Brenscheder Str. 84, 
44799 Bochum, Tel. 0234/7981933, 
E-Mail: th.werdelmann@tv-brenschede-badminton.de 

780 TSV Seelscheid 1920 e.V., 
Ellen Eich, Buchfinkenweg 8, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid 

827 1. FC Rheinl. Übach-Palenberg e.V., 
Norbert Neumann, Carolus-Magnus-Str. 43, 
52531 Übach-Palenberg, Tel. 0172/2606755 

Anschriftenänderungen der Funktionäre 

1.) Nord II: Spiell. Stelle: 
Helmut Wieneke, Kastanienweg 14, 32839 Steinheim, 
Tel. und Fax: 05233/951501, E-Mail: hwieneke@gmx.net 

2.) Nord II: Jug. Spiell. Stelle: 
Patrick Bremehr, Kiebitzstr. 65, 33334 Gütersloh, 
Tel . 05241 /54068, Mobil : 0175/9205255, 
E-Mail : patrickbremehrbvb@gmx.de 

3.) Süd 1: Spiell. Stelle: 
Michael Witzig, Am Bentenskamp 24, 44143 Dortmund, 
Tel. 0231/5600217, E-Mail: michael.witzig@djh-freeweb.de 

4.) Süd 1: Spiell. Stelle: 
Frank Holthöfer, Am Gardenkamp 86, 44227 Dortmund, 
Tel. 02317/753648, Mobil : 0177/7454651, 
E-Mail: holthoefer@sport.uni-dortmund.de 

5.) Süd II: Jug.-Beisitzer: 
Lars Krachten, Kantstr. 103, 42553 Velbert, Tel. 02053/6741, 
Fax: 089/244342200, Mobil : 0179/5951957, 
E-Ma i 1: lars.krachten@post.rwth-aachen.de 

6.) Presseteam-Mitglied (Bundesliga): 
Fabian Dietrich, Rathenaustr. 41, 44532 Lünen, 
Tel. 02306/13016, E-Mail: fabiandietrich@web.de 

7.) Süd 1: Spiell. Stelle: 
Kurt Kennerknecht, Hardter Str. 151, 41748 Viersen, 
Tel. 02162/103370, Fax: 0180/505255868081, 
E-Mail: Kennerknecht@online-club.de 

Neuaufnahmen zum 01. Mai 2000 

868) SC 1885 Huckarde-Rahm e.V., 
Andreas Teichhof, Wallburgstr. 2 a, 44629 Herne, 
Tel. 02323/923441 

Amtliche Nachrichten 

der Bälle, 
000/2001 im Senioren- (ohne Bundes­

.. emltlereich gespielt werden dürfen. 

~ 
cklich darauf hin, dass nur mit den auf-

g eisterschaften und/ oder Verbandsspiele 
a n dürfen. 
Zuwiderhan ungen kör~;iln zur Umwertung der · /, 
führen. Zum Traininglfönnen jedoch auch andere 
hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die · 
monatlich ergänzt: 

1. Federbälle 

AS 10 
AS 20 
AS 30 
AS 40 
Aeros Silver 
Aeros Pro 
Topolino Natura 
Aeros World Cup 
Topolino Classico 
Andro Match Pro 
Friendship Premium 
Friendship Select 
Tactic Gold 

000 

2000 
00 
C 1101 

C 100 
Dynamic 200 

( 
Yonex 
Yonex 
Yonex 

'-Tod'imbH 
Tax GmbH 
Tax GmbH 
Tax GmbH 
Tax GmbH 
Schöler + Micke 
Friendship 
Friendship 
Tactic 
Tactic 
Tactic 
X-B-Born 
X-B-Born 
RSL GmbH 
RSL GmbH 
RSL GmbH 
Victor 
Victor 
Victor 
Victor 
Victor 
Li Ang 
Dynamic 
Dynamic 
MTS 
Winex 

Gerrke 
lntersport 

; 

Talbot Torro Hit 850 
World Tournament 
Aeroplane G 1101 
Tecno Pro "Tee 200" 
Tecno Pro "Tee 400" 
RJ Tournament 
RJ Standard 

lntersport ~ ~ 
RJ Badmin on,Eur,0~ 

RJ Badmintgn Euf ope~­
RJ BadmiA\onJE~e RJ Swift 

2. Kunststoffbälle 

Mavis 500 
Mavis 370 
Mavis 350 
Spaceshuttle 
Friendship Cup 
Victor Shuttle 2000 

Yonex 
Yonex 
Yonex 
Tax GmbH 
Friendship 
Victor 

~~, 
~ 



Amtl 1che Nachrichten 

r-------------, 

ISYSTEML18;J!4efl 
VERLAG FÜR DRUCKERZEUGNISSE JEDER ART 

Ihr Spezialist 
für hochwertige 
Drucksachen. 

Zeitschriften 

Broschüren 

Plakate 

Geschäftspapiere 

Privatdrucksachen 

Kalender 

Aufkleber 

Limbecker Platz 1 
(Im lduna-Hochhaus) 
45127 Essen 
Telefon (0201) 8917422-23 
Telefax (0201) 8917 424 
eMail: Systemverlag@t-online.de 

Nur einen 
Mausklick 
von Ihnen 
entfernt . . . 

Änderung der Spielberechtigung 
Pass 
73449 
95049 
71122 
54752 
87716 
61223 
95233 
50822 
48582 
78870 
90849 
90978 
81012 
94063 
38188 
65727 
46935 
63303 
53477 
95215 
35956 
86032 
12434 
56077 
34842 
52435 
87273 
56267 
90292 
82597 
71011 
90218 
69020 
86988 
53557 
87311 
89225 
41887 
76818 
57221 
70123 
63912 
72955 
80688 
44323 
95151 
46216 
82393 
89226 
79656 
78930 
89404 
91036 
87574 
79655 
87620 
56803 
20691 
74317 
91373 
55680 
52848 
40132 
47836 
82832 
93051 
72432 
57066 
78988 
69968 
76623 
73976 
88662 
83863 
88669 
35812 
53399 
75216 
87028 
34544 
62244 
45025 
51081 

Name 
Anfang, Dorothe 
Auchinleck, Bruce 
Barckow, Tilmann 
Barsch, Marcus 
Becker, Uwe 
Beckmann, Claudia 
Behrends, Malte 
Bergmann, Maik 
Bludau, Wolfgang 
Bodmann, Michael 
Bott, Anne 
Bott, Leonie 
Bracke, Bernd 
Bredenkamp, s·ren 
Briem, Petra 
Brune, Bianca 
Bruns, Mirko 
Bufl, Silvia 
Caesar, Angela 
Daake-Müller, Ursula 
Demmler, Karin 
Dhemant, Fabian 
Dieris-Wierichs, Petra 
Dingeldein, Stefan 
Dohmen, Birgit 
Döhmen, Beate 
Dörschug, Marcel 
Dreeskornfeld, Lars 
Dreyszas, Julia 
Elsler, Hans-Joachim 
Emmerich, Tanja 
Filipowsky, Patricia 
Finn, Wolfgang 
Godt, Maximilian 
Gorkotte, Henning 
Granseier, Jens 
Greif, Jürgen 
Gries, Rainer 
Hanke, Claudia 
Hansen, Jens 
Hansen, Stefanie (DEN) 
Harndt, Stephanie 
Hartmann, Nils 
Hartschwager, Dietmar 
Hartwich, Jessica 
Haughton, Colin (ENG) 
Heilig, Andrea 
Heiner, Heidi 
Heinrichs, Frank 
Hennig, Tim 
Herbort, Michael 
Hermann, Cherry 
Hermann, Tobias 
Hermans, Dennis 
Hinrichs, Michael 
Hoff, Christian 
Hölscher, Markus 
Huber, Heike 
Janssen, Dirk 
Janflen, Daniel 
Jaspers, Wolfram 
Jetten, Markus 
Kaden, Peter 
Kahl, Jens 
Keip, Christopher 
Khan, Alexander 
Klebukowski, David 
Kleinschnittger, Sven 
Kluth, Pascal 
Krumpipe, Dorothee 
Ku petz, Svea 
Kutscha, Martha 
Leinders, Dietmar 
Leszinski, Holger 
Lidzba, Florian 
Liffers, Peter 
Lindpere, Oliver 
Lohmann, Timm 
Lux, Stefan 
Meurkes, Michael 
Minke, Jennifer 
Mühlencord, Malte 
Müller, Frank 

alter Verein 
( 510) TuS Friedrichsdorf--> 
( 998) Anderer LV--> 
( 804) TuRa Elsen 94/11--> 
( 232) Hülser SV--> 
( 221) TuS Heessen--> 
( 331) SFD 75 Düsseldorf--> 
( 998) Anderer LV--> 
( 5) OSC Düsseldorf--> 
( 346) BC Witterschlick--> 
( 34) FC Langenfeld--> 
( 622) DJK Fort. Dilkrath--> 
( 622) DJK Fort. Dilkrath--> 
( 322) DJK Vikt. Bochum--> 
( 3) Ohligser N--> 
( 126) DJK Thomas. Kempen--> 
( 423) BSC Emmerich--> 
( 804) TuRa Elsen 94/11--> 
( 634) DJKNfL Billerbeck--> 
( 998) Anderer LV--> 
( 998) Anderer LV--> 
( 609) SV SW Marienfeld--> 
( 33) 1.Cfß Köln--> 
( 48) 1.BV Mülheim--> 
( 103) TSV Marl-Hüls--> 
( 331) SFD 75 D,üsseldorf--> 
( 55) Vfl Bochum--> 
( 784) SV Conc.Ossenberg--> 
( 557) SV Brackwede--> 
( 323) Tel.Post-SV Bielefeld--> 
( 83) --> 
( 6) BC SW Düsseldorf--> 
( 168) BSC Gütersloh--> 
( 166) Bielefelder TG--> 
( 168) BSC Gütersloh--> 
( 634) DJK/Vfl Billerbeck--> 
( 806) TuS Westf.Kamen--> 
( 841) TuS Holzen-Sommerberg--> 
( 45) Alemannia Aachen--> 
( 246) Duisburger BC 73--> 
( 725) BC Phoenix Bonn--> 
( 121) N Witzhelden--> 
( 588) TSV Berge 09--> 
( 612) Langenberger SG--> 
( 421) BBV Lüdenscheid--> 
( 557) SV Brackwede--> 
( 998) Anderer LV--> 
( 35) BC Lünen--> 
( 35) BC Lünen--> 
( 841) TuS Holzen-Sommerberg--> 
( 41) DSC Kaiserberg--> 
( 762) Hildener AT--> 
( 168) BSC Gütersloh--> 
( 21) Eintracht Duisburg--> 
( 622) DJK Fort. Dilkrath--> 
( 41) DSC Kaiserberg--> 
( 305) BC Rheinbach--> 
( 293) DJK Everswinkel--> 
( 432) ETG 47 Wuppertal--> 
( 543) N Gut-Heil Krefeld--> 
( 338) Moerser N--> 
( 617) Arminia Eilendorf--> 
( 36) 1.BC Monheim--> 
( 342) 1.BC Vlotho--> 
( 670) Badm. Eagles L,nen--> 
( 305) BC Rheinbach--> 
( 262) SG Rheydt--> 
( 137) SF Sennestadt--> 
( 137) SF Sennestadt--> 
( 56) Verberger N--> 
( 699) Post SV Warburg--> 
( 322) DJK Vikt. Bochum--> 
( 287) SSV L,tzenkirchen--> 
( 270) BSC Herzogenrath--> 
( 806) TuS Westf.Kamen--> 
( 750) TSV Westf.Westerk.--> 
( 104) Badmint.Club Kleve--> 
( 307) Warendorfer SU--> 
( 35) BC Lünen--> 
( 576) Neersener TB--> 
( 104) Badmint.Club Kleve--> 
( 104) Badmint.Club Kleve--> 
( 475) Hövelhofer SV--> 
( 432) ETG 47 Wuppertal--> 

P2t5~ 

neuer Verein 
( 492) SpVg Steinhagen 
( 247) Pulheimer SC 
( 122) SC Münster 08 
( 53) SC Bayer Uerdingen 
( 193) BC Herringen 
( 127) Osterather N 
( 559) TSC Münster 
( 6) BC SW Düsseldorf 
( 854) SSV Heimerzheim 
( 105) BSC/DJK Solingen 
( 198) SG Dülken 
( 198) SG Dülken 
( 681) TG 1884 Bochum 
( 146) Union Lüdinghausen 
( 181) N Anrath 
( 998) Anderer LV 
( 273) SC GW Paderborn 
( 355) N Jahn Rheine 
( 283) Brühler N 
( 551) TG Herford 
( 300) SC Peckeloh 
( 42) Kölner FC BG 
( 126) DJK Thomas. Kempen 
( 170) TG Mülheim 
( 127) Osterather N 
( 35) BC Lünen 
( 319) GSV Moers 
( 998) Anderer LV 
( 557) SV Brackwede 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 298) TSV Hochdahl 
( 245) Cfß Gütersloh 
( 500) TuS Dornberg 
( 245) Cfß Gütersloh 
( 355) N Jahn Rheine 
( 316) BSC Unna 
( 451) BC Schwerte 
( 998) Anderer LV 
( 643) SN Hünxe 
( 556) TuS BW Königsdorf 
( 998) Anderer LV 
( 998) Anderer LV 
( 174) BV69Velbert 
( 808) TuS Bierbaum 
( 998) Anderer LV 
( 53) SC Bayer Uerdingen 
( 998) Anderer LV 
( 811) N Arm.DO-Wickede 
( 451) BC Schwerte 
( 133) Tod. Osterfeld 
( 998) Anderer LV 
( 245) Cfß Gütersloh 
( 777) TuSpo 98 Huckingen 
( 198) SG Dülken 
( 133) Tbd. Osterfeld ; 
( 854) SSV Heimerzheim 
( 587) SG Sendenhorst 
( 84) PTSV Wuppertal 
( 576) Neersener TB 
( 319) GSV Moers 
( 697) FC Junkersdorf 
( 175) BSC Hilden 
( 998) Anderer LV 
( 35) BC L,nen 
( 854) SSV Heimerzheim 
( 838) Netzroller Amern 
( 245) Cfß Gütersloh 
( 609) SV SW Marienfeld 
( 53) SC Bayer Uerdingen 
( 998) Anderer LV 
( 55) Vfl Bochum 
( 416) BC Heiligenhaus 
( 827) FC Rheinland Übach 
( 316) BSC Unna 
( 998) Anderer LV 
( 384) N Geldern 
( 293) DJK Everswinkel 
( 115) SoesterN 
( 611) DJK Vfl 19 Willich 
( 298) TSV Hochdahl 
( 152) BC 64 Steinheim 
( 122) SC Münster 08 
( 116) BC Hiddinghausen 

Freigabe 
10.07.2000 
14.06.2000 
01.07.2000 
12.07.2000 
20.06.2000 
07.07.2000 
05.06.2000 
28.06.2000 
15.06.2000 
01.07.2000 
26.06.2000 
26.06.2000 
09.07.2000 
21.06.2000 
24.06.2000 
30.06.2000 
13.07.2000 
16.06.2000 
01.07.2000 
28.06.2000 
13.06.2000 
26.06.2000 
12.07.2000 
30.06.2000 
07.07.2000 
04.07.2000 
26.06.2000 
23.06.2000 
20.06.2000 
20.06.2000 
11.07.2000 
03.07.2000 
04.07.2000 
03.07.2000 
16.06.2000 
30.06.2000 
12.07.2000 
20.06.2000 
06.07.2000 
29.05.2000 
21.04.2000 
11.07.2000 
01.07.2000 
26.05.2000 
23.06.2000 
21.06.2000 
30.06.2000 
04.07.2000 
12.07.2000 
01.07.2000 
10.07.2000 
03.07.2000 
21.06.2000 
26.06.2000 
01.07.2000 
01.07.2000 
29.05.2000 
10.07.2000 
24.06.2000 
01.07.2000 
29.06.2000 
06.07.2000 
16.06.2000 
01.08.2000 
01.07.2000 
16.06.2000 
03.07.2000 
09.06.2000 
26.06.2000 
01.07.2000 
09.07.2000 
11.07.2000 
05.07.2000 
30.06.2000 
14.06.2000 
01.07.2000 
27.06.2000 
16.06.2000 
14.06.2000 
01.07.2000 
01.07.2000 
13.06.2000 
10.07.2000 



Pass Name alter Verein 
73198 Nabers, Christian ( 998) Anderer LV--> 
63809 Neuhaus, Alexander ( 83) --> 
54870 Neuhaus, Maria ( 83) --> 
94232 Ni, Meng-Ping ( 162) 1V Rodenkirchen--> 
87580 Nillesen, Michael ( 620) --> 
74698 Nowak, Matthias ( 634) DJK/Vfl Billerbeck--> 
95556 Nozdran, Elena (UKR) ( 998) Anderer LV--> 
86333 Olligschläger, Marion ( 83) --> 
86332 Olligschläger, Walter ( 83) --> 
34932 Ollersdorf, Lydia ( 154) BG 62 Dormagen--> 
77693 Panasiewicz, Robert ( 492) SpVg Steinhagen--> 
52520 Papendick, David ( 136) BVH Dorsten--> 
92617 Petzold, Martin ( 99) BC SW Köln--> 
90455 Pflug, Rainer ( 233) G':N Porz--> 
95034 Piert, Heinz-Werner ( 998) Anderer LV--> 
95033 Piert, Sigrit ( 998) Anderer LV--> 
68444 Planke, Gabi ( 40) 1.BC Dortmund--> 
79726 Pollex, Teresa ( 124) TG Ah len--> 
79665 Pottbäcker, Tim ( 41) DSC Kaiserberg--> 
54891 Prokein, Martina ( 546) 1V Borghorst--> 
52808 Pullwitt, Andreas ( 252) BIG Höhenhaus--> 
92029 Pulver, Andrey ( 21) Eintracht Duisburg--> 
86079 Reich, Matthias ( 168) BSC Gütersloh--> 
57534 Reimer, Paul ( 508) Dorstener BC--> 
20307 Richter, Gerhard ( 157) TuS Volmerdingsen--> 
32036 Rossmann, Markus ( 238) Vfl Eintr. Hagen--> 
77545 Rothe, Sandra ( 34) FC Langenfeld--> 
75996 Röhren, Sebastian ( 772) SC Conc.Scharmede--> 
52366 Rubbenstroth, Martin ( 557) SV Brackwede--> 
62816 Ruland, Helmut ( 209) DJK Bergheim--> 
54611 Saborny, Rolf ( 546) 1V Borghorst--> 
40422 Sandach, Armin ( 416) BC Heiligenhaus--> 
77000 Sandach, Martina ( 416) BC Heiligenhaus--> 
72179 Sauer, Wolfgang ( 155) l.BC Leverkusen--> 
86074 Schacht, Marina ( 168) BSC Gütersloh--> 
92954 Schmitt, Sabine ( 727) Bonner lV--> 
55827 Schneider, Reinhard ( 83) --> 
69499 Schöneberg, Silke ( 205) TSV Vikt. Mülheim--> 
7067 Schreiber, Hans Rolf ( 208) Vfl Kommern--> 
65609 Schroeren, Marcus ( 45) Alemannia Aachen--> 
87578 Schmers, Martin ( 622) DJK Fort. Dilkrath--> 
56725 Schultz, Kerstin ( 164) Post SV Velbert--> 
67294 Schwannecke, Nicole ( 681) TG 1884 Bochum--> 
50921 Schwarz, Danny ( 176) DSC Wanne-Eickel--> 
55599 Schwarz, Jan Peter ( 318) FC Lübbecke--> 
25384 Schweinsberg, Ulrike ( 617) Arm inia Eilendorf--> 
87883 Seipelt, Julia ( 334) ASV Senden--> 
73788 Settels, Jan ine (804) TuRa Elsen 94/11--> 
79662 Sieberichs, Helge ( 41) DSC Kaiserberg--> 
65377 Siegmann, Alice ( 6) BC SW Düsseldorf--> 
63396 Simmert, Sandra ( 103) TSV Marl-Hüls--> 
86334 Simons, Harald ( 83) --> 
86070 Sorci, Nicole (ITA) ( 168) BSC Gütersloh--> 
61757 Söllheim, Michael ( 161) AlV Bonn--> 
69158 Speckmann, Marcus ( 238) Vfl Eintr. Hagen--> 
46520 Speerschneider, Meik ( 205) T':N Vikt. Mülheim--> 
78485 Spreemann, Kerstin ( 124) TG Ahlen--> 
55319 Stackmann, Dieter ( 209) DJK Bergheim--> 
998) Anderer LV 28.06.2000 
59947 Stockmann, Ph ilip ( 628) 1V Refrath--> 
27070 Stopka, Karl ( 416) BC Heiligenhaus--> 
16033 Storch, Michael ( 61) l.FBC Marl--> 
95050 Strohmeyer, Thomas ( 998) Anderer LV--> 
86331 Tauscher, Stefanie ( 104) Badmint.Club Kleve--> 
85157 Urbanczyk, Christian ( 806) TuS Westf.Kamen--> 
6982 van Laak, Joachim ( 725) BC Phoenix Bonn--> 
91444 Vofl, Rene ( 559) TSC Münster--> 
47343 Walla, Oliver ( 40) 1.BC Dortmund--> 
74249 Weber, Carmen ( 429) TG Ennigloh--> 
46037 Weber, Melanie ( 435) TuS Ascheberg--> 
45539 Wehner, Dirk ( 287) SSV Lützenkirchen--> 
81591 Weidmann, Daniel ( 400) SV Hamminkeln--> 
55825 Werner, Georg ( 83) --> 
57848 Westermann, Kai ( 477) 1V Jahn Oelde--> 
62138 Westermeyer, Hendrik ( 176) DSC Wanne-Eickel--> 
75862 Wilbert, Tobias ( 135) BC Löhne--> 
84612 Wilhelm, Jürgen ( 804) TuRa Elsen 94/11--> 
79098 Willamowski, Stefan ( 559) TSC Münster--> 
86035 Winterhoff. Dirk ( 33) 1.CfB Köln--> 
76129 Wirth, Bettina ( 432) ETG 47 Wuppertal--> 
54694 Wolf, Claudia ( 546) 1V Borghorst--> 
95230 Wübbeke, Petra ( 998) Anderer LV--> 
94297 Zechel, Christian ( 21) Eintracht Duisburg--> 

neuer Verein 
( 571) BC Phönix Metelen 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 42) Kölner FC BG 
( 198) SG Dülken 
( 355) 1V Jahn Rheine 
( 53) SC Bayer Uerdingen 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 998) Anderer LV 
( 510) TuS Friedrichsdorf 
( 277) Bottroper BG 
( 33) 7.CfB Köln 
( 495) SV G. Sa lchendorf 
( 27) 1.BC Beuel 
( 27) l.BC Beuel 
( 72) OSC Essen-Werden 
( 839) l .BV Lippstadt 
( 133) Tod. Osterfeld 
( 571) BC Phönix Metelen 
( 497) ':N Auweiler-Esch 
( 777) TuSpo 98 Huckingen 
( 245) CfB Gütersloh 
( 770) SV Schermbeck 
( 225) T uS Tengern 
( 998) Anderer LV 
( 175) BSC Hilden 
( 530) DJK BW Geseke 
( 998) Anderer LV 
( 2) STC BW Solingen 
( 571) BC Phön ix Metelen 
( 174) BV 69 Velbert 
( 174) BV 69 Velbert 
(404) BV Leverkusen 
( 245) CfB Gütersloh 
( 725) BC Phoen ix Bonn 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 133) Tbd. Osterfeld 
( 860) S':N 1925 Merten 
( 262) SG Rheydt 
( 198) SG Dülken 
( 174) BV 69 Velbert 
( 55) Vfl Bochum 
( 277) Bottroper BG 
( 998) Anderer LV 
( 697) FC Junkersdorf 
( 559) TSC Münster 
( 273) SC GW Paderborn 
( 133) Tbd. Osterfeld 
( 138) TuS RW Wuppertal 
( 347) BC Recklinghausen 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 245) CfB Gütersloh 
( 632) SSV Rösberg 
( 100) T':N 1860 Hagen 
( 367) VfB GW Mülheim 
( 839) 1.BV Lippstadt 
( 283) BrühlerlV 

( 998) Anderer LV 
( 331) SFD 7 5 Düsseldorf 
( 173) TuS Aldenhoven 
( 358) BSC Wesel 
( 63) BV RW Wesel 
( 316) BSC Unna 
( 234) TSC Euskirchen 
( 122) SC Münster 08 
( 998) Anderer LV 
( 539) BCR Bünde 
( 559) TSC Münster 
( 998) Anderer LV 
( 277) Bottroper BG 
( 222) DJK SF Leverkusen 
( 587) SG Sendenhorst 
( 136) BVH Dorsten 
( 318) FC Lübbecke 
( 998) Anderer LV 
( 122) SC Münster 08 
( 42) Kölner FC BG 
( 116) BC Hiddinghausen 
( 571) BC Phönix Metelen 
( 331) SFD 75 Düsseldorf 
( 777) TuSpo 98 Huckingen 
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Stand: 14.07.2000 

Freigabe 
08.06.2000 
20.06.2000 
20.06.2000 
15.07.2000 
26.06.2000 
16.06.2000 
06.07.2000 
20.06.2000 
20.06.2000 
13.05.2000 
04.07.2000 
29.06.2000 
14.06.2000 
07.07.2000 
19.06.2000 
19.06.2000 
07.07.2000 
01 .08.2000 
01 .07.2000 
02.07.2000 
12.06.2000 
21.06.2000 
03.07.2000 
19.06.2000 
10.07.2000 
29.06.2000 
06.07.2000 
13.06.2000 
03.07.2000 
11.07.2000 
02.07.2000 
01.07.2000 
01 .07.2000 
01 .07.2000 
03.07.2000 
30.06.2000 
20.06.2000 
01 .07.2000 
01 .07.2000 
03.07.2000 
26.06.2000 
13.06.2000 
19.06.2000 
23.06.2000 
21 .06.2000 
29.06.2000 
09.07.2000 
13.07.2000 
01.07.2000 
10.06.2000 
26.06.2000 
20.06.2000 
03.07.2000 
05.07.2000 
09.06.2000 
01.06.2000 
01.08.2000 
29.06.2000 

29.06.2000 
01.07.2000 
30.06.2000 
18.06.2000 
07.07.2000 
30.06.2000 
25.05.2000 
04.07.2000 
01 .07.2000 
13.06.2000 
04.05.2000 
30.06.2000 
30.06.2000 
20.06.2000 
03.07.2000 
15.06.2000 
22.06.2000 
10.07.2000 
04.07.2000 
21 .06.2000 
10.07.2000 
02.07.2000 
28.06.2000 
21.06.2000 

Amtliche Nachrichten 

Wichtige Mitteilung 

Die Geschäftsstelle bleibt am 

~:;.Montag, den 28.08.2000 
(aufgrund eines Betriebsi:WiHuges} 

geschlossen uncl;.ist auß~ 

telefonisch nicht zu e~eh. 

Wichtige 
Mitteilung 
Spielergebnisse 

Wir machen darauf aufmerksam, dass nach 
§ 65 (a lt § 42) der Spielordnung be i einem 
Mannschaftskampf vom Gastgeber ein 
Spielbericht in dreifacher (für Regiona lliga 
und Oberliga in vierfacher) Ausfert igu ng aus­
zufü ll en ist. Das Original ist binnen 48 
Stunden der spielle itenden Stelle der betref­
fenden Mannschaft, von beiden Mann­
schaftsführern unterschrieben, einzusenden 
(Poststempel). Je eine Kopie erhä lt der 
Gastverein bzw. verbleibt beim Gastgeber. 
Von Regionall iga- und Oberligaspielen ist 
binnen 48 Stunden eine Kopie des Spiel­
berichtes der Geschäftsstelle des BLV-NRW 
einzureichen (Poststempel). Zusätzli ch haben 
die Heimvereine der Regiona l- und der 
Oberligamannschaften die Spielergebnisse 
unmittelbar nach Spielende auf den Anruf­
beantworter des BLV-NRW zu sprechen: 

Für die Saison 00/01 
ist das die Telefon-Nr. 

0 52 41 / 53 1 7 60 
(H. Mohaupt) 

~ 

ersatzweise per Fax an 
05241/532760. 

Die Ergebnisse können sonntags ab 18.00 Uhr 
unter der gleichen Telefonnummer 
(0 52 41 / 53 17 60) abgerufen werden. 
Unterbleibt die fristgerechte Einsendung, 
oder der Anruf unmittelbar nach Sp ielende 
auf den genannten Anrufbeantworter des 
BLV-NRW, ist der Verein der gastgebenden 
Mannschaft (Heimverein) durch die spie ll. 
Stelle der betreffenden Mannschaft bzw. 
durch die Geschäftsstelle mit einer 
Ordnungsgebühr von DM 20,- zu belegen. 
Ebenfa lls muss eine Ordnungsgebühr gezahlt 
werden, wenn ein Spielbericht vom 
Heimverein nicht vol lständig ausgefü llt 
(Datum, Staffel-Nr., Vorname be i 
Namensgleichheit) ist. 



Saison 2000/2001 
Rangliste für die Hinrunde 
Seniorenbereich · 

Die Ranglisten sind geschlossen bis späte­
stens Mittwoch, 16.08.2000 (Poststempel) an 
die spiell. Stellen der höchsten Mannschaft 
einzureichen. 
Siehe BR 6/00 Seite 32 

--- Saison 2000/2001 Schiedrichtereinsatz 

In Durchführung des§ 21 Ziff. 2 [alt§ 20 Ziff. 1] der SpO BLV - NRW werden hiermit die Wettbewerbe bekannt gegeben, 
zu denen die Vereine die Schiedsrichter melden sollen. 

1) Westdeutsche Meisterschaften 2001 

1) 06./07 .01 .01 

2) 20./21 .01 .01 
3) 20./21.01 .01 
4) 24./25.03.01 
5) 31.03.-01.04.01 
6) 31.03.-01 .04.01 

Westdeutsche in Gütersloh 
(nur nation. Et intern. SR; auch Leistungsnachweis für nation. Schiedsrichter) 

Westdeutsche Schüler in Duisburg / Rheinhausen 
Westdeutsche Jugend in Duisburg / Rheinhausen 
Westdeutsche Junioren in Coesfeld 
Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaft Schüler/Jugend in Langenfeld 
Westdeutsche O 32 in Bottrop 

II) Deutsche Meisterschaften 2001 

1) 

2) 
3) 

20.-22.04.01 

27.-29.04.01 
04.-06.05.01 

Deutsche Meisterschaft Junioren in Ibbenbüren 
(nur nation. Et intern. SR; auch Leistungsnachweis für nation. Schiedsrichter) 

Deutsche Meisterschaft Senioren in Langenfeld 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Schüler/Jugend in Wesel 

III) DBV-Ranglistenturniere 2000/01 

1) 
2) 
3) 
4) 

11./12.11 .00 
18./19.11 .00 
02./03.12.00 
09./ 10.12.00 

U-19 in Brauweiler 
Senioren in Neunkirchen-Vlyn 
U-15 / U-17 in Beuel 
U-19 in Bottrop 

IV) Internationale Meisterschaften 2000/01 

1) 08.-11 .03.01 

Die Vereine werden gebeten, ihre Meldungen 
bis spätestens zum 30.09.2000 dem 
Schiedsrichterwart Wilfried Jörres, Schloss­
weg 7a, 50126 Bergheim, schriftlich mitzu­
teilen . 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass die 
Meldung für den Schiedsrichtereinsatz für 
die gesamte Dauer des vom Landesverband 
genannten Wettbewerbs zu erfolgen hat. 
Meldungen für mehrere Wettbewerbe sind 
möglich. 

Zur Klarstellung wird auf folgendes hinge­
wiesen: Gern. Nr. 2, 1. Absatz des§ 21 [alt Nr. 
1, 1. Absatz des§ 20] der SpO hat der Verein 

Intern. Deutsche Jugend in Bottrop 
(nur intern. Schiedsrichter; auch Leistungsnachweis für intern. SR; kein § 21 Wettbew.) 

auf seine Kosten jährlich einmal einen 
Schiedsrichter an einem Tag zur Verfügung 
zu stellen. Die Kosten für einen zweiten oder 
evtl. dritten Tag zahlt der BLV-NRW und zwar 
gern . Finanzordnung § 7, d.h. es wird 
Fahrtkostenentschädigung für BB 2. Klasse 
oder für PKW DM/KM 0,52 und ein Tagegeld 
entsprechend der geleisteten Einsatzzeit 
gezahlt. 

Wenn die Fahr-KM für eine Fahrt 100 KM 
übersteigen, muss übernachtet werden. 
Werden mehrere Schiedsrichter von einem 
Verein für einen bestimmten Wettbewerb 
gemeldet, ist eine Fahrgemeinschaft zu bil­
den. 

p~~~ 

Der Einsatz richtet sich nach der Reihenfolge 
des Eingangs der Meldungen und danach, 
welche Qualifikation der Schiedsrichter hat. 
Vereine, die keine oder erstmalig eine 
Mannschaft starten lassen, sind von der 
Meldung ausgenommen. 

Es wird außerdem noch darauf aufmerksam 
gemacht, dass gern.§ 21 (4) [alt§ 20 (2)] SpO 
jeder Schiedsrich-ter alle zwei Jahre eine 
Leistungsprüfung zu erbringen hat. Auf die 
Auswirkungen bei Nichtmel-dung wird aus­
drücklich hingewiesen. 

Jörres - Schiedsrichterwart -



\Ai R ~öNNEN AvCH 

ANDERS/ 

Starke Madchen 1m Sport' 

/ . 
. 

lO 
N 
...: 

(j1 

7J 
l 
<i= 
-5 
~ 

Q) 
·;:: 
LL 

1 

_,\ 

Ministerium für Arbeit, Soziales und Stadtentwicklung, 
Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen 

Badminton-Schlager (incl. Kunstsaite) 

mw DM DM 

Titanium Ti-1 O Long ~ 239,00 
Titanium Ti-8 Lang ~ 189,00 
Titanium Ti-7 Lang ~ 199,00 
Titanium Ti-6 Lang ~ 175,00 
Titanium Ti-5 ~ 139,00 
Titanium Ti -3 ~ 129,00 
ISO Swing Power Ti ~ 239,00 
ISO Swing Power 500 ~ 129,00 
ISO 800 Tour ~ 175,00 
Gab 23 ~ 179,90 
Gab 15 Long ~ 109,00 
ISÖ 150 lang ~ 119,00 

B2BlA 
M. Frost Tournament Pro 
Titan 500 
Titanium Tech 400 
Titanium Tech 500 
9300 Y-shape 

.c.ABLIQli 
Airblade 2000 

. Airblade 1000 
· Powerflow BR Pro 

~ 

B 787 

2000 NRW - Preis 

Ausschreibung bis zum 14.August: 

2000-NRW-Preis 
"Mädchen und 

Frauen im Sport" 

Erstmals schreiben das Sport­
ministerium und der LandesSport­
Bund Nordrhein-Westfalen jetzt 
den NRW-Preis "Mädchen und 
Frauen im Sport" aus. 

Mit dem Preis sollen in diesem Jahr 
Mädchen und Frauen ausgezeichnet 
werden, die sich in einem Ehrenamt, 
z.B. als Übungsleiterin oder Funk­
tionärin besonders um die Durch­
setzung der Interessen von Mäd­
chen und Frauen im Sport verdient 
gemacht haben. 

Den Erstplatzierten winken als 
Sachpreise jeweils eine einwöchiger 

(solange Vorrat reicht) 
DM DM Friendship Select 

Yonex Marvis 350 
Yonex Marvis 500 
Victor Nylon 

Aufentha lt auf einer Well ness- und Fitness­
Farm. 

Durch den NRW-Preis so ll en nicht nur 
besonders engagierte Mädchen und Frauen 
ausgezeichnet werden, vielmehr sol l die 
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit stärker als 
bisher auf die Leistungen von Mädchen und 
Frauen im Sport gelenkt werden. 

Der Preis soll künftig Jährlich für herausra­
gende Leistungen in wechselnden Bereichen 
verliehen werden. So planen Sportminis­
terium und LandesSportßund in den näch­
sten Jahren die Auszeichnung von Bre iten ­
und Leistungsportlerinnen ebenso wie die 
von Sportjournalistinnen und Sportwissen-

DM/Dtzd. 
DM/Dtzd. 
DM/Dtzd. 
DM/Dtzd. 

18,75 
22,95 
25,95 
22,00 

schaftlerinnen. 

Kandidatinnen für den 
NRW-Preis "Mädchen und 
Frauen in Sport" können 
sich selbst bewerben oder 
auch von anderen Personen 
bzw. Organisationen vorge­
sch lagen werden. 79,00 

119,00 
139,00 
159,00 

~ 59,00 
Badmintonschuhe Zur Bewerbung gehören ein 

Lebenslauf und einen 
Beschre ibung der ehren­
amtlichen Leistungen. 

~ 189,00 
~ 119,00 

99,00 

79,90 

Yonex SHB 90 ~ 
Yonex SHB 80 ~ 
Yonex SHB 570 ~ 
K-Swiss Visa 
Forza M.F. Super 89,QQ 

Taschen / Textil I Zubehor 

149,00 
99,00 
99,00 

129,00 
49,90 

Die Bewerbungsunterlagen 
sind erhältlich bei 

Federballe (Preise ab 25 Dtzd.) 

Yonex Doppel-Thermo Bag 
Oliver Turniertasche 99,GQ 
Oliver Leisurebag +Q,GG 
Oliver Badmintonrucksack 
Forza Doppel-Thermo Bag 
TORRO Turnier-Tasche 
Friendship Anzug Team u.a. 
Forza Trainingsanzug div. ab 
Victor T-Shirt "Joy of Sports" 
Torro T-Shirt "Badminton" 
Oliver T-Shirt "Badminton" 
Yonex T-Shirt 

59,00 
79,00 
49,90 
39,90 
49,00 
49,00 
99,90 
49,00 
19,95 
19,95 
29,90 

Tender 10TI ~ 135,00 
Tender 20 Ti ~ 125,00 
Lector Plus ~ 99,00 
Thunder Plus ~ 109,00 
Voyager ~ 89,00 
Pro Match 99,GQ 59,00 

Yonex AS 10 DM/Dtzd. 16,90 
Yonex AS 20 DM/Dtzd. 19,80 
YonexAS 30 DM/Dtzd. 25,85 
Yonex AS 40 DM/Dtzd . 29,80 
Victor Queen DM/Dtzd. 14,85 
Victor Service DM/Dtzd. 20,90 

~ 
Victor Ultimate DM/Dtzd. 25,40 
Victor Champion DM/Dtzd. 24,90 

Airstream ~ 129,00 
Titan 1000 ~ 119,00 

Dynamic 20 DM/Dtzd. 12,90 
Dynamic 50 DM/Dtzd. 14,75 

Booster 1000 II (neu) ~ 129,00 
Dynamic 100 
Dynamic 150 

DM/Dtzd. 17,50 
DM/Dtzd. 22,50 

FORZA Polo-Shirt 
Soft-Grips, selbstklebend, ab 

WIWlli 
Agressor 90 
Pro Statt Classic 

Dynamic 200 
RSL Tourney No. 1 

99,GQ 69,00 Tactic Gold 
~ 85,00 Friendship Premium 

DM/D1zd. 
DM/Dtzd. 
DM/Dtzd. 
DM/Dtzd. 

23,95 
23,50 
24,50 
22,25 

Ashaway Rally 20/21 /22, 200m 
Yonex BG 65 200m Rolle 

FORDERN SIE BEI GRÖSSEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN ' (Ab 200,- DM Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT KLAUER · RHEINWEG 139 · 53129 BONN 
Tel.: 0228/236357 · Fax: 0228/237408 · E-Mail: Sport-Klauer@t-online.de 
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ab 14,95 
ab 19,90 

2,80 

99,00 
139,00 

Christa Stienen im 
LandesSportBund 
Nordrhein-Westfalen, 
Friedrich-Alfred-Str. 25, 
47055 Duisburg. 
Telefon (0203) 7381-867. 

Bewerbungsschluss ist der 
14. August 2000. 

Eine Jury aus Expertinnen 
und Experten wird 
anschließend alle 
Bewerbungen prüfen, 
die besten auswählen 
und auszeichnen. 



Ranglisten Bestimmung des BLV-NRW 

Ranglisten-Bestimmungen des BLV-NRW (Anlage 2 zur Turnierordnung) betr. § 73 
Ziff. 1 - 4 der Spielordnung BLV-NRW 

Am 10.05.2000 treten nachstehende Bestimmungen zur Durchführung von Ranglistenturnieren im Badminton-Landesverband in Kraft. 

Präambel 

Es werden NRW-Ranglisten-, Verbandsrang­
listen- und Bezirksranglistenturniere durch­
geführt. In den Bezirken können darüber hin­
aus Kreisranglistenturniere durchgeführt 
werden. Spieler aus unteren Spielklassen 
können nur dann höher melden, wenn sie 
sich für das höhere Turnier qualifiziert haben, 
oder durch ihre RL-Punkte die Startbe­
rechtigung für das höhere RL-Turnier haben. 
Ausländer mit Spielerpass können generell an 
den Turnieren teilnehmen. Maßgebend für 
die Meldung von Spielern zu den Turnieren 
ist die entsprechende Platzierung in der 
Rangliste für die Verbandsspiele zum jeweili­
gen Meldeschluss unter Berücksichtigung 
des Festspielens in höheren Mannschaften 
als Ersatzspieler. Bei der Meldung von meh­
reren Teilnehmern haben die Vereine in der 
Reihenfolge der Spielstärke zu melden. An 
Samstagen beginnen die Turniere grundsätz­
lich erst um 14.00 Uhr.(Beschluss des NRW­
Verbandstages vom 19.03.77). 

1. An den NRW-Ranglistenturnieren 
können teilnehmen: 

1.1 Senioren 
Alle Spieler der 1. und 2. Bundesliga, der 
Regionalliga- West und der Oberligen (Nord 
+ Süd). Diese Spieler sind ohne Qualifikation 
meldeberechtigt. 

§ 
§ 

1.2 Jugend U 19 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Te ilnahme können Ein­
schränkungen gemacht werden. Die ersten 
sechs Spielerinnen und Spieler der jeweils 
gültigen NRW-Ranglisten Jugend U 19 müs­
sen zunächst für das NRW-Ranglistenturnier 
melden. Die drei ersten Jugendlichen der U 
19-Ranglisten können nicht abgelehnt wer­
den, wobei die freigestellten Jugendlichen in 
obiger Anzahl enthalten sind. 

2. An den Verbandsranglisten­
turnieren können teilnehmen: 

2.1 Senioren 
Alle Spieler, deren Mannschaften in der Ver­
bands- und Landesliga spielen. Diese Spieler 
sind ohne Qualifikation meldeberechtigt. 
Außerdem können die Spieler teilnehmen, die 
eine Ablehnung für das NRW Ranglisten­
turnier erhalten haben bzw. dort abgestiegen 
sind. Der Spielausschuss behält sich vor, 
Spielerinnen und Spieler höher einzustufen. 
Nicht teilnehmen können die Spieler der 1. 
und 2. Bundesliga, der Regionalliga-West 
und Oberligen, die eine Ablehnung wegen 
unvollständiger bzw. verspäteter Meldung 
erhalten haben. 

2.2 Jugend U 19 
Jugendliche der Jugendmeisterklasse oder 
entsprechender Klassen und Jugendliche mit 

f1~l~ 

entsprechender Spielstärke. Bezüglich der 
Teilnahme können Einschränkungen gemacht 
werden. Platz drei bis sechs der jeweils gülti­
gen NRW-Jugend U 19-Rangliste können 
nicht abgelehnt werden. 

2.3 Doppelturniere 
Es können auch Paare gemeldet werden, die 
sich aus Spielern der Bezirke Nord und Süd 
zusammensetzen. Es bleibt ihnen überlassen, 
ob sie für das Nord-Turnier oder für das Süd­
Turnier melden. 

~ 

3. An den Bezirksranglisten 
können teilnehmen: 

3.1 Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mannschaf­
ten in der Bezirksliga, Bezirksklasse, Kreisliga 
und den Kreisklassen spielen. Außerdem kön­
nen die Spieler teilnehmen, die eine Ableh­
nung für das Verbandsranglistenturnier er­
halten haben bzw. dort abgestiegen sind. 

Nicht teilnehmen können die Spieler der Ver­
bandsliga, Landesliga und Bezirksliga, die ei­
ne Ablehnung wegen unvollständiger bzw. 
verspäteter Meldung erhalten haben. 

3.2 Jugend U 19 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschrän­
kungen gemacht werden. 



Ranglisten Bes timmung des BLV-NRW 

Ranglisten-Bestimmungen des BLV-NRW 
3.3 Doppelturniere 

Es können auch Paare gemeldet werden, die 
sich aus Spielern der Bezirke Nord und Süd 
zusammensetzen. Es bleibt ihnen überlassen, 
ob sie für das Nord-Turnier oder für das Süd 
Turnier melden. 

4. Kreisranglistenturniere 

a) Je nach Teilnehmerzahl können pro Bezirk 
ein oder zwei Kreisranglistenturniere - unter 
den Bezirks-RLT- durchgeführt werden. Die 
Entscheidung liegt beim Ranglistenturnier­
Sachbearbeiter des Bezirksranglistenturniers. 
b) Fristen für Meldung und Ablehnung rich­
ten sich nach der Ausschreibung für die 
Bezirksrang I istentu rn iere. 

4.1 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die 
beim Bezirksranglistenturnier abgelehnt 
werden, wenn sie in der Meldung zur Be­
zirksrangliste mit angeben, dass sie im Falle 
der Ablehnung auch beim Kreisranglis­
tenturnier spielen wollen. 

4.2 
Die Vereine können also vereinfacht und kom­
biniert zur Bezirks-/Kreisrangliste melden. 

4.3 
Der Ranglistenturnier-Sachbearbeiter der 
Bezirksrangliste teilt den Vereinen mit einfa­
cher Postkarte mit, welche Spieler an der 
Kreisrangliste teilnehmen müssen und wo 
dieses Turnier stattfindet. 

5. Anzahl der Turniere, Führung 
von Ranglisten, Fehlwertungen, 
Vergabe der Turniere, 
gebietliche Trennung 

Es werden in einer Saison nach Möglichkeit 
pro Klasse vier Einzel- und drei Doppel­
turniere ausgetragen. Aus den Ergebnissen 
der Ranglistenturniere wird eine Rangliste 
geführt, die in der Badminton-Rundschau 
veröffentlicht wird . Es werden im Einzel und 
in den Doppeldisziplinen die zwei besten 
Ergebnisse aus den letzten drei Turnieren für 
die laufende Rangliste gewertet. 
Die Vergabe der Turniere (außer den Kreis­
ranglistenturnieren) erfolgt durch den Spiel­
ausschuss und wird in der BR veröffentlicht. 
Die Verbandsranglistenturniere und die Be­
zirksranglistenturniere werden in den beiden 
Gruppen Nord (offen für Spieler der Bezirke 
Nord I und Nord II) und Süd (offen für Spieler 

der Bezirke Süd I und Süd II) getrennt. Es 
kann weder im Einzel noch im Doppel in 
einem anderen Gebiet gespielt werden. Eine 
Ausnahme ist möglich, wenn bei Doppel­
turnieren sich Paare aus Spielern der Bezirke 
Nord und Süd zusammensetzen. 

6. Hallenbedingungen 

Die Halle soll aufgrund der Spielfelderanzahl 
gewährleisten, dass das Einzel RLT in 10, das 
Gemischte Doppel RLT in 6 und das Doppel 
RLT in 10 Stunden abzuwickeln ist. 
Die Halle soll so temperiert sein (etwa 20 
Grad C), dass es vertretbar ist, darin zu spie­
len und sich aufzuhalten. 

7. Teilnehmerhöchstzahl 

In den einzelnen Disziplinen dürfen folgende 
Höchstzahlen nicht überschritten werden : 
Disziplin A-Gruppe B-Gruppe 
32 Herreneinzel 16 16 Teiln . 
16 Dameneinzel 
32 Herrendoppel 
16 Damendoppel 
28 gern. Doppel 

16 Teiln. 
16 
16 Paare 
16 Paare 

16 Paare 

12 Paare 

8. Meldungen - Meldefristen -
Ablehnungen - Abmeldungen 

Die Meldungen haben nur durch die Vereine 
an die zuständigen Ranglistenturnier-Sach­
bearbeiter laut den Ausschreibungen in der 
BR zu erfolgen. Meldungen zu den eventuel­
len Kreisranglistenturnieren müssen mit Mel­
dung zur Bezirksrangliste erfolgen. Meldun­
gen von Doppelpaarungen aus 2 Vereinen 
müssen auch von beiden Vereinen gemeldet 
werden. Die Vereine sind für die Meldungen 
verantwortlich. In der Meldung muss Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Tel.-Nr. 
(wenn möglich) und die Spielklasse jedes 
Teilnehmers enthalten sein. Unvollständige 
Meldungen führen zur schriftlichen 
Ablehnung, wobei der Ablehnungsgrund ent­
sprechend vermerkt werden muss. Es ist zu 
beachten, dass die in der BR ausgeschriebene 
Meldefrist (Poststempel) eingehalten werden 
muss. Freistempler werden nicht anerkannt. 
Nichteinhalten der Meldefrist führt zur 
schriftlichen Ablehnung der betroffenen 
Spieler, wobei der Ablehnungsgrund entspre­
chend vermerkt werden muss. 
Abmeldungen sind nur dort zulässig , wo 
man sich angemeldet hat. Nachgeladene 
Spieler müssen sich bei der nachladenden 
Stelle abmelden. 

8.1 Anmeldung am Turniertag 
Es werden nur die termingerecht gemeldeten 
Spieler zugelassen, deren Anwesenheit bis 30 
Minuten vor Spielbeginn beim Turnieraus­
schuss verbindlich bestätigt wurde, oder die 
sich per Telefon termingerecht gemeldet 
haben und bis zum Turnierbeginn (lt. 
Ausschreibung) in der Halle sind. Wer die 
Anwesenheit eines Spielers schuldhaft falsch 
bestätigt, verliert das Melderecht zu den 
nächsten zwei Ranglistenturnieren in der 
betreffenden Disziplin. 

9. Teilnahmeberechtigt 

9.1 Allgemein für alle 
3 Turnierklassen 

Grundsätzlich haben folgende Spieler/innen 
entsprechend der jeweils gültigen Rangliste 
ein Teilnahmerecht und können nach ord­
nungsgemäßer Meldung (s.8) nicht abge­
lehnt werden. 
Im HE die ersten 16 Spieler. 
Im DE die ersten 6 Spielerinnen. 
Im HD die ersten 32 Spieler. 
Im DD die ersten 8 Spielerinnen. 
Im GD die ersten 12 Spieler 
und die ersten 12 Spielerinnen. 
Im HD, DD und GD gilt dieses Teilnahmerecht 
allerdings nur dann, wenn beide Partner vor­
genannte Voraussetzungen erfüllen. 

9.2 Zusätzlich für alle 
3 Turnierklassen 

Ebenfalls teilnahmeberechtigt - und zwar für 
die jeweilige A-Gruppe, aber nur für das ent­
sprechende nächste Turnier - sind die End­
spielteilnehmer der jeweiligen B-Gruppe. 
Nach odrdnungsgemäßer Meldung (~.8) kön­
nen sie nicht abgelehnt werden. Bei den 
Doppeldisziplinen gilt vorgenanntes aber nur 
dann, wenn die Paarungen so melden, wie sie 
sich qualifiziert haben. 

9.3 NRW-Ranglistenturniere 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt die 
Teilnehmer des Endspiels der Verbands­
ranglistenturniere für das nächste Turnier in 
der jeweiligen Disziplin, in der sie gespielt 
haben, es sei denn, es werden neue Paa­
rungen gebildet. Die Endspielteilnehmer kön­
nen bei dem nächsten Turnier nicht abge­
lehnt werden. Melden sie nicht, müssen sie 
einmal in der niedrigeren Klasse aussetzen. 

9.4 Verbandsrangl istenturniere 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt die 
Teilnehmer des Endspiels der Bezirksrang-
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listenturniere für das nächste Turnier in der 
jeweiligen Disziplin, in der sie gespielt haben, 
es sei denn, es werden neue Paarungen gebil­
det. Die Endspielteilnehmer können bei dem 
nächsten Turnier nicht abgelehnt werden. 
Melden sie nicht, müssen sie einmal in der 
niedrigeren Klasse aussetzen. 

9.5 Bezirksranglistenturniere 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt die 
Teilnehmer des Endspiels der Kreisrang­
listenturniere für das nächste Turnier in der 
jeweiligen Disziplin, in der sie gespielt haben, 
es sei denn, es werden neue Paarungen gebil­
det. Die Endspielteilnehmer können bei dem 
nächsten Turnier nicht abgelehnt werden. 

9.6 Abstiegsregelung 
Die letzten beiden jeder Turniergruppe müs­
sen beim nächsten Turnier eine Gruppe (oder 
Klasse) tiefer spielen. NRW-RLT A-Gruppe in 
B-Gruppe, NRW-RLT B-Gruppe in Verbands­
RLT, Verbands-RLT A-Gruppe in Verbands RLT 
B-Gruppe, usw, bis zur Ablehnung bei 
Bezirks-RLT (bzw. Kreisranglistenturnier). Die 
Absteiger aus einer Turnierklasse müssen 
beim nächsten Ranglistenturnier tiefer mel­
den und, wenn sie starten wollen, bei der 
Meldung in der unteren Turnierklasse 
"Absteiger" mit angeben. 

10. Einordnung, Neuzulassung, 
Neueinstufung, Wiedereinordnung 
in die Rangliste 

Über die Einordnung, Neuzulassung, Neu­
einstufung, und Wiedereinordnung in die 
Rangliste entscheiden die Ranglistenturnier­
Sachbearbeiter. Sie benachrichtigen per 
Einschreiben die Vereine der Spieler, die an 
dem Turnier nicht teilnehmen können. Die 
Gründe für die Nichtteilnahme werden dabei 
angegeben. Nicht meldeberechtigte Spieler 
werden mit einfacher Postkarte - ohne 
Einschreiben - abgelehnt. 
Nachträglich von den Ranglistenturnier­
Sachbearbeitern aufgrund von Ausfällen als 
Ersatz eingeladene Spieler brauchen nur 
einmal die Startgebühr zu bezahlen, und 
zwar beim Ausrichter der jeweils niedrige­
ren Turnierklasse. 

11. Turnierabbruch und Schiedsrichter, 
unentschuldigter Nichtantritt, 
Ordnungsgebühren, 
Entschuldigungen 

11.1 Nichtantritt Schiedsrichter 

Tritt ein Spieler zu seinem Spiel nicht an, so 
wird er von der weiteren Teilnahme an die­
sem Turnier ausgeschlossen. Die Wertung der 
ausgetragenen Spiele bleibt erhalten. Das 
Nichtantreten ist vor Beginn des Spiels der 
Turnierleitung bekannt zu geben. Erfolgt 
diese Meldung nicht. verliert der Spieler das 
Melderecht zum nächstfolgenden Rang­
listenturnier in dieser Disziplin. Alle Spiele 
sollten von einem Schiedsrichter geleitet 
werden. Schiedsrichter ist derjenige, der von 
der Turnierleitung dazu bestimmt wird. 
Kommt ein Spieler seiner Schiedsrichter­
pflicht nicht nach, so verliert er das Teil­
nahmerecht an diesem Ranglistenturnier. 

11.2 Ordnungsgebühren 
Entschuldigungen 

Teilnehmer, die nach Abgabe der Meldung 
durch den Verein, obwohl sie keine Absage 
erhalten haben, nicht am Einzel-Turnier teil­
nehmen, haben eine Ordnungsgebühr von 
DM 40,00 je Teilnehmer an den BLV-NRW zu 
bezahlen. Die Gebühr entfällt, wenn eine 
glaubhafte Entschuldigung - bis Donners­
tagabend - beim Ranglistenturnier-Sach­
bearbeiter vorliegt, so dass Ersatz nachgela­
den werden kann. Teilnehmer, die nach 
Abgabe der Meldung durch den Verein, 
obwohl sie keine Absage erhalten haben, 
nicht an einer Disziplin des Doppel-Turniers 
teilnehmen, haben eine Ordnungsgebühr von 
DM 40,00 je Teilnehmer (wobei jedoch der 
Betrag von DM 40,00 die Höchstgrenze pro 
Doppel-Turnier bildet) an den BLV-NRW zu 
bezahlen. Die Gebühr entfällt, wenn eine 
glaubhafte Entschuldigung - bis Donners­
tagabend - beim Ranglistenturnier-Sach­
bearbeiter vorliegt, so dass Ersatz nachgela­
den werden kann. Verhängte Gebühren von 
DM 40,00 sind innerhalb von 14 Tagen nach 
Erhalt zu bezahlen, ansonsten gilt§ 77 Ziff. 2 
SpO. 

11.3 Hinweis Donnerstagsregelung 
Die Donnerstagsfrist hat den Sinn und 
Zweck, dass in allen vier Turnierklassen noch 
Spieler nachgeladen werden können. 
Vorrang hat also das Nachladen und 
Nachrücken von vorher abgelehnten Spielern 
und nicht die Art und Weise der 
Verhinderung und Entschuldigung. 

11.4 Ausnahmen von der 
Donnerstagsregelung 

Keine Ordnungsgebühren fallen an, wenn 
a) Spieler beim Doppel-RLT am Sonntag nicht 
antreten können, weil sie sich am Samstag 

r~i~ 

beim GD-RLT verletzt haben und Entschul­
digung beim OS oder RLT-Sachbearbeiter bis 
Sonntagabend erfolgt. 
b) Spieler beim Einzel-RLT am Sonntag nicht 
antreten können, weil sie sich am Samstag 
beim offiziellen Verbandsmeisterschaftsspiel 
verletzt haben und Entschuldigung beim RLT­
Sachbearbeiter bis Sonntagabend erfolgt. 

Die Ordnungsgebühren entfallen auch bei 
verspäteten Entschuldigungen zwischen 
Donnerstag und Sonntag, wenn das Teil­
nehmerfeld durch Nachrücker aufgefüllt 
wird, die in keiner anderen Turnierklasse 
gemeldet haben. Reihenfolge richtet sich 
nach dem Datum der Abmeldung. 

12. Ausfälle am Turniertag­
Nachladen - Nachrücken 

12.1 Bei Einzeldisziplinen 
Bevor die Einordnung in die Turnierbögen 
erfolgt ist, können -vorher abgelehnte­
anwesende Teilnehmer, die ordnungsgemäß 
für diese Disziplin gemeldet hatten, anstelle 
von ausgefallenen Teilnehmern in das Turnier 
aufgenommen werden. 

12.2 Bei Doppeldisziplinen 
Anlässlich der Veranstaltung und zwar, bevor 
die Einordnung in die Turnierübersichten 
erfolgt ist, können aus gemeldeten, restlich 
verbliebenen Teilnehmern neue Doppel 
zusammengestellt werden. Diese Teilnehmer 
müssen jedoch für die betreffenden Dis­
ziplinen ordnungsgemäß gemeldet worden 
sein. Desweiteren gilt 12.1. 

12.3 Einschränkung 
Wer nicht bzw. mit Negativ-Vermerk -
unvollständige oder verspätete Meldung -
auf der Starterliste steht, kann auch dann 
nicht spielen, wenn das Teilnehmerfeld nicht 
voll ist. 

12.4 Nachladen - Nachrücken 
a) Spieler, die nach Ablehnung beim unteren 
RL-Turnier gemeldet haben, können nur dann 
beim oberen RL-Turnier nachrücken, wenn 
sie für dort nachgeladen worden sind. 
b) Wer sich beim unteren RL-Turnier - wegen 
Verhinderung am RL-Spieltag - abmeldet, 
verliert damit das Startrecht als Nachrücker 
beim oberen RL-Turnier. 
c) Der Versuch, beim oberen RL-Turnier dann 
nachzurücken, wird als unsportliches Ver­
halten bewertet und mit einer Ordnungs­
gebühr von DM 40,- belegt. 



13. Durchführung der Spiele, 
Einordnung Turnierpläne, 
Starterlisten 

13.1 Einzelranglistenturniere, 
Herreneinzel (32 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer) 
Die ersten 14 Teilnehmer der endgültigen 
Starterlisten sowie die beiden Endspiel­
teilnehmer des letzten Turniers in der B­
Gruppe. Die Einordnung auf Platz 1 - 16 des 
Turnierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird nach 
Ziff. 13.9 Turnierplan verfahren. 
Wenn die B-Gruppensieger ihr Startrecht 
nicht wahrnehmen, wird entsprechend der 
Rangliste aufgerückt. Dies wird von den 
Ranglistenturnier-Sachbearbeitern in den 
Starterlisten berücksichtigt. Die Plätze 1 - 16 
werden dann im kombinierten k.o.-System 
laut Turnierplan-A ausgespielt. 
Gruppe B (16 Teilnehmer) 

Die Einordnung auf Platz 17 - 32 des Tur­
nierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird nach 
Ziff. 13.9 im Turnierplan verfahren. 
Die Plätze 17 - 32 werden dann im kombi­
nierten k.o.-System laut Turnierplan-B aus­
gespielt. 

13.2 Einzelranglistenturniere, 
Dameneinzel (16 Teilnehmer) 

Die Einordnung auf Platz 1 - 16 des Tur­
nierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird nach 
Ziff. 13.9 im Turnierplan verfahren. Die Plätze 
1 - 16 werden dann im kombinierten k.o.­
System laut Turnierplan ausgespielt. 

13.3 Doppelranglistenturniere, 
Herrendoppel (32 Teilnehmer) 

Gruppe A 
(16 Teilnehmer) siehe 13.1 HE-Gr. A 

Gruppe B 
(16 Teilnehmer) siehe 13.1 HE-Gr. B 

13.4 Doppelranglistenturniere, 
Damendoppel (16 Teilnehmer) 

Die Einordnung auf Platz 1 - 16 des Tur­
nierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird nach 
Ziff. 13.9 im Turnierplan verfahren. Die Plätze 
1 - 16 werden dann im kombinierten k.o.­
System laut Turnierplan ausgespielt. 

13.5 Gemischtes Doppel 
(28 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer) 
Die ersten 14 Teilnehmer der endgültigen 
Starterliste sowie die beiden Endspiel­
teilnehmer des letzten Turniers in der B­
Gruppe. Die Einordnung auf Platz 1 bis 16 
des Turnierplanes erfolgt in der Rangfolge 
der Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird 
nach Ziffer 13.9 im Turnierplan verfahren. 
Wenn die B-Gruppensieger ihr Startrecht 
nicht wahrnehmen, wird entsprechend der 
Rangliste aufgerückt. Das wird von den 
Ranglistenturnier-Sachbearbeitern in den 
Starterlisten berücksichtigt. Die Plätze 1 bis 
16 werden dann im kombinierten KO-System 
laut Turn ierplan A ausgespielt. 

Gruppe B (12 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 17 bis 28 des 
Turnierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird nach 
Ziffer 13.9 im Turnierplan verfahren. Die 
Plätze 17 bis 28 werden dann im kombinier­
ten KO-System laut Turnierplan B ausge­
spielt. 

13.6 Flexible Turnierpläne bei Unter­
schreitung der in Ziffer 7 fest­
gelegten Teilnehmerhöchstzahlen 

Werden die in Ziff. 7 aufgeführten Teil­
nehmerfelder unterschritten, wird abwei­
chend von Ziff. 13.1 bis 13.5 mit folgenden 
Turnierplänen gespielt: 

HE, HD (17-24 Teiln .) 
GD (17-20 Teiln .) 

A-Gr. 
12 
12 

B-Gr. 
Rest 
Rest 

Die Entsche idung über die Wahl der betref­
fenden Turnierpläne wird am Turniertag vor 
Ort vom SpA/OS getroffen, nachdem fest­
steht. wie viel Teiln eh mer tatsächlich bis zum 
Anmeldezeitpunkt (s. Ziff. 14.1 bis 14.3) 
anwesend sind. 

13. 7 Evtl. Gruppenspiele jeder 
gegen jeden 

Bei fünfTeilnehmern und weniger sind Grup­
penspiele jeder gegen jeden möglich. 

13.8 Unterlagenversendung an 
Ausrichter 

Die flexiblen Turnierpläne (s. Ziff. 13.6) wer­
den den jeweiligen Ausrichtern alternativ 
zusammen mit den Originalplänen und den 
Starterlisten von den Ranglistenturnier­
Sachbearbeitern zugesandt. 
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13.9 Starterlisten - Reihenfolge 
In der Starterliste sind alle ordnungsgemäß 
gemeldeten Teilnehmer mit ihren RL-Punkten 
aus der aktuellen Gesamtrangliste laut Ziff. 5 
aufgeführt. Die Reihenfolge ergibt sich aus 
der Höhe dieser RL-Punkte (Ausnahme 1.B, 
2.B, sowie über SpA gesetzte Spieler). Bei 
Punktegleichheit wird die Reihenfolge - für 
das Einordnen in die Turnierpläne - mittels 
nachfolgender Regelung festgelegt: 
(a) vorrangig ist - wer das bessere einzelne 
Ergebnis aus den letzten drei Turnieren auf­
weist, 
(b) ist (a) auch gleich, ist vorrangig - wer das 
bessere letzte Ergebnis aufweist, 
(c) ist (b) auch gleich, ist vorrang ig - wer die 
höheren Gesamtpunkte bei Addition der letz­
ten drei Turniere hat 
(d) danach wird gelost. 
Die so ermittelte, erweiterte Unterteilung der 
Reihenfolge wird durch Anhang von 
Buchstaben oder Zahlen hinter die RL-Punkte 
auf der Starterliste kenntlich gemacht. 

14. Meldung und Startzeiten 
am Turniertag 

14.1 Einzelturnier (HE u. DE) 
Sonntags Meldung bis 09.30 Uhr beim 
SpA/Obersch iedsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.2 Doppelturnier (HD u. DD) 
Sonntags Meldung bis 09.30 Uhr beim 
SpA/Obersch i edsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.3 Gemischtes Doppel 
Samstags Meldung bis 14.30 Uhr beim 
SpA/Obersch i ed srichter 
Samstags Start um 15.00 Uhr 

15. Wertungspunkte für NRW­
Ranglisten-, Verbands-, Bezirks­
und Kreisranglistenturniere 

15.1 Herren-Einzel, Herren Doppel 
1. Platz 128/96/64/32 Punkte; 
2. Platz 127/95/63/31 Punkte; 
3. Platz 126/94/62/30; 
4. Platz 125/93/61 /29; 
5. Platz 124/92/60/28; 
6. Platz 123/91 /59/27 ; 
7. Platz 122/90/58/26; 
8. Platz 121 /89/57 /25; 
9. Platz 120/88/56/24: 
10. Platz 119/87 /55/23; 
11. Platz 118/86/54/22; 
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12. Platz 
13. Platz 
14. Platz 
15. Platz 
16. Platz 
17. Platz 
18. Platz 
19. Platz 
20. Platz 
21 . Platz 
22. Platz 
23. Platz 
24. Platz 
25. Platz 
26. Platz 
27. Platz 
28. Platz 
29. Platz 
30. Platz 
31. Platz 
32. Platz 

117/85/53/21; 
116/84/52/20; 
115/83/51/19; 
114/82/50/18; 
113/81/49/17; 
112/80/48/16; 
111/79/47/15; 
110/78/46/14; 
109/77/45/13; 
108/76/44/12; 
107/75/43/11; 
106/74/42/10; 
105/73/41 /9; 
104/72/40/8; 
103/71 /39/7; 
102/70/38/6; 
101/69/37/5; 
100/68/36/4; 
99/67 /3 5/3; 
98/66/34/2; 
97/65/33/1; 

Nichtteilnahme: O Punkte 

15.2 Damen-Einzel; Damen-Doppel; 
1. Platz 64/48/32/16 Punkte; 
2. Platz 63/47/31/15 Punkte; 
3. Platz 62/46/30/14; 
4. Platz 61/45/29/13; 
5. Platz 60/44/28/12; 
6. Platz 59/43/27/11; 
7. Platz 58/42/26/10; 
8. Platz 57/41/25/9; 
9. Platz 56/40/24/8; 
10. Platz 55/39/23/7; 
11 . Platz 54/38/22/6; 
12. Platz 53/37/21/5; 
13. Platz 52/36/20/4; 
14. Platz 51/35/19/3; 
15. Platz 50/34/18/2; 
16. Platz 49/33/17/1; 
Nichtteilnahme: 0 Punkte; 

15.3 Gemischtes Doppel 
1. Platz 
2. Platz 
3. Platz 
4. Platz 
5. Platz 
6. Platz 
7. Platz 
8. Platz 
9. Platz 
10. Platz 
11. Platz 
12. Platz 
13. Platz 
14. Platz 
15. Platz 

112/84/56/28 Punkte; 
111/83/55/27 Punkte; 
110/82/54/26; 
109/81 /53/25; 
108/80/52/24; 
107/79/51/23; 
106/78/50/22; 
105/77/49/21; 
104/76/48/20; 
103/75/47/19; 
102/74/46/18; 
101/73/45/17; 
100/72/44/16; 
99/71 /43/15; 
98/70/42/14; 

16. Platz 
17. Platz 
18. Platz 
19. Platz 
20. Platz 
21. Platz 
22. Platz 
23. Platz 
24. Platz 
25. Platz 
26. Platz 
27. Platz 
28. Platz 

97/69/41/13; 
96/68/40/12 ; 
95/67/39/11; 
94/66/38/10; 
93/65/37 /9; 
92/64/36/8; 
91 /63/35/7 ; 
90/62/34/6; 
89/61 /33/5; 
88/60/32/4; 
87/59/31/3; 
86/58/30/2; 
85/57/29/1; 

Nichtteilnahme: 0 Punkte 

16. Durchschnittswertung 

Eine Durchschnittswertung kann nur dann 
gegeben werden, wenn rechtzeitig und ord­
nungsgemäß zum NRW-Ranglistenturnier 
gemeldet worden ist und der meldende Ver­
ein die Durchschnittswertung beantragt. Dies 
muss unmittelbar nach Kenntnis der Termin­
überschneidung geschehen. 

16.1 DBV-Ranglistenturnier 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT - an 
einem DBV-RLT teilnimmt, erhält für die 
NRW-Rangliste dafür die beste noch notierte 
Punktzahl , die der Spieler bei der NRW­
Rangliste erreicht hat, wenn vom meldenden 
Verein eine Ersatz-Wertung beantragt wurde. 

16.2 DBV-Maßnahmen 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT - an ei­
ner sonstigen DBV-Maßnahme teilnimmt, 
erhält dafür den Durchschnitt seiner derzeit 
gü ltigen NRW-Ranglistenpunkte für das aus­
gefallene NRW-RLT gutgeschrieben, wenn 
vom meldenden Verein eine Durchschnitts­
wertung beantragt wurde. 

17. Zugelassene Federbälle 

Die zugelassenen Federbälle werden in der 
Badminton-Rundschau unter den Amtlichen 
Nachrichten veröffentlicht. 

18. Turnierleitung, Turnieraufsicht 

NRW-RLT unterliegen der Aufsicht des SpA. 
Die Aufsicht wird durch mindestens ein 
Mitglied des SpA ausgeübt. Mitglieder des 
SpA sind gegenüber der Turnierleitung wei­
sungsberechtigt. Die Turnierleitung liegt in 
den Händen des Ausrichters. Der Ober­
schiedsrichter muss geprüfter Schiedsrichter 
sein. Die Überwachung der ordnungs-

gemäßen Durchführung der Verbands- und 
Bezirksranglistenturniere übernimmt der 
Oberschiedsrichter, der vom BLV-NRW als 
Veranstalter bestimmt wird.G leiches gilt für 
die Kreisranglistenturniere auf Veranlassung 
des Sachbearbeiters für die Bezirksrang­
listenturiere. 

19. Spielkleidung 

Bei den Ranglistenturnieren kann nur in bad­
mintonsportgerechter und in den Doppel­
Disziplinen in paareinheitlicher Spielkleidung 
gespielt werden (s. § 19 SpO). 

20. Meldegebühren 

Bei allen Ranglistenturnieren betragen die 
Meldegebühren für Einzelturniere DM 15, -
pro Teilnehmer, für Doppelturniere DM 10,­
pro Disziplin/pro Teilnehmer. Sie sind mit der 
Meldung fällig (siehe Turierordnung). 

Bei allen Ranglistenturnieren werden die 
Meldegebühren vom Ausrichter am Turnier­
tag eingezogen und verbleiben beim Au­
srichter. Der Ausrichter übernimmt die 
Kosten für den Oberschiedsrichter. 

21. Preise 

Regelung für alle RLT 
Der Ausrichter muss folgende Geldpreise 
zahlen. 

Herreneinzel-A 
1. Platz DM 70,-
2. Platz DM 40,-
3. Platz DM 20,-

Dameneinzel 
1. Platz DM 70,-
2. Platz DM 40,-
3. Platz DM 20,-

Herrendoppel-A 
1. Platz DM 100,-
2. Platz DM 60,-
3. Platz DM 40,-

Damendoppel 
1. Platz DM 100,-
2. Platz DM 60,-
3. Platz DM 40,-

Gemischtes Doppel-A 
1. Platz DM 100,-
2. Pl atz DM 60,-
3. Platz DM 40,-

Herreneinzel-B 
17. Platz DM 40,-
18;- Platz DM 20,-

Herrendoppel-B 
17. Platz DM 40,-
18. Platz DM 20,-

Gern. Doppel-B 
17. Platz DM 40,-
18. Platz DM 20,-

Bei allen Doppeldisziplinen gilt das Preisgeld 
- gesamt - für die Paarung. 



Ranglisten Bestimmung des BLV-NRW 

22. Veröffentlichung in der BR 25.1 25.3 
Zeitp lan für Einzel-Ranglistenturniere und Zeitplan für Gemischte 

22.1 Doppel-Rang I istenturn iere 
Die aktuel len Turnierergebnisse werden ver- 25.2 
öffentlicht. Zeitplan für Doppel-Ranglistenturniere 

22.2 Zeit Spiel- Anz. Zeit Spiel- Anz. 

Bei der Veröffentlichung werden nur die 
Nr. Spiele Damen Herren A B Nr. Spiele A B 

Spieler oder Paare berücksichtigt, die im 10.00- 10.30 1 -6 6 X X 15.00 - 15.30 1 - 6 6 X 
Einzel und in den Doppeldisziplinen zwei 10.30 - 11.00 7 - 8 2 X X 15.30 - 16.00 7 - 8 2 X 
Wertungen erreicht haben. 9-12 4 X 15.30 - 16.00 9-12 4 X 

11.00 - 11.30 13-16 4 X 16.00 - 16.30 13 - 18 6 X 

23. Organisatorische Abwicklung 
17 - 18 2 X X 16.30-17.00 19-20 2 X 

11.30 - 12.00 19- 24 6 X X 16.30-17.00 21 -24 4 X 
12.00 - 12.30 25 - 30 6 X X 17.00 - 17.30 25-30 6 X 

Auf ein gesondertes Merkblatt wird aus- 12.30 - 13.00 31 -32 2 X X 17.30 - 18.00 31 - 32 2 X 
drücklich hingewiesen. Das Merkblatt wird 33 - 36 4 X 17.30 - 18.00 33 - 36 4 X 

allen turnierleitenden Stellen zugestellt. 
13.00 - 13.30 37 - 40 4 X 18.00 - 18.30 37-38 2 X 

41 -42 2 X X 18.00 - 18.30 39-42 4 X 
13.30 - 14.00 43-48 6 X X 18.30 - 19.00 43-46 4 X 

24. Rechtsmittel 14.00 - 14.30 49-54 6 X X 18.30-19.00 47-48 2 X 
14.30 - 15.00 55- 56 2 X X 19.00 - 19.30 49-52 4 X 

Einsprüche gegen Entscheidungen der 57-60 4 X 
15.00 - 15.30 61 -64 4 X 

Rang I istentu rn ier-Sach bea rbeiter (Zu las- 65-66 2 X X 
sung, Ablehnung etc.) sind - in 6-facher 15.30 - 16.00 67- 72 6 X X 
Ausfertigung über die Geschäftsstelle - 16.00 - 16.30 73 - 78 6 X X 
innerhalb von drei Tagen nach Zustellung 16.30 - 17.00 79-80 2 X X 

a) bei NRW- und Verbandsrang I istentu r-
81 - 84 4 X 

17.00-17.30 85-88 4 X 
nieren an den Spielausschuss und 89-90 2 X X 
b) bei Bezirks- und Kreisranglistenturnieren 17.30- 18.00 91 -96 6 X X 
an den Bezirksausschuss zu richten, die end-
gültig entscheiden. 

Sonntag ab 10.00 Uhr Samstag ab 15.00 Uhr 
25. Zeitpläne Meldung bis 09.30 Uhr beim SpA/OS Meldung bis 14.30 Uhr beim SpA/OS 

Erläuterungen zum Ausfüllen des Ranglistenformulars 

(1) Vereinsname + Vereinsnummer 
(2) Herren- oder Damen-Rang li ste - Nicht-zutreffendes streichen 

Ueweils separates Blatt) 
(3) Nichtzutreffendes streichen 
(4) Mannschaftszugehörigkeit (mindestens 4 H., 2 D.) 
(5) Name und Vorname der Spieler in Reihenfolge der Spielstärke 
(6)* Geburtsdatum: 

1) Nur bei Schüler- und Jugendmannschaften 
2) U19-Spielern, die auf der Senioren-Rangliste stehen 
(§ 23, Ziff. 1 SpO). Die Vereine müssen für diese Spieler für die 
gesamte Saison eine schriftliche Erklärung abgeben, dass diese 
nur in Senioren-Mannschaften spielen. Diese schriftlichen 
Erklärungen sind von den Vereinen der Jugendlichen den Rang­
listen für die Hinrunde beizufügen. In den Jugend-Ranglisten des 
Vereins dürfen diese Jugendlichen nicht mehr geführt werden. 
3) Jugendlichen ab vollendetem 15. Lebensjahr mit einer Seni­
orenstarterlaubnis (gern. § 23, Ziff. 1 JSpO). 
4) Spielern der 1. Jugendmannschaft ab vollendetem 15. Le­
bensjahr gern. § 23 Ziff. 2 JSpO (Jungen PI. 1-4, Mädchen PI. 
1 +2). Diese Spieler dürfen in der Hin- und Rückrunde zweimal 

in einer Seniorenmannschaft eingesetzt werden. Die 1.' Jugend 
mannschaft wird als Ersatzspieler in der Seniorenmannschaft als 
letzte Mannschaft aufgeführt. 
Generelle Verpflichtung für die Vereine beim Ausfüllen des 
Rang I istenformulars: 
Die Spieler zu 2), 3) und 4) sind entsprechend dieser Ziffer (6) mit 
2), 3) und 4) zu kennzeichnen. 

(7) Spielklasse, z. B. Bezirksliga, LL (Landesliga) 
(8) Staffelnummer, spiel!. Stelle, s. 
(9) Angabe der Mannschaft, für die diese Rangliste gilt (Es muss pro 

Mannschaft 1 Kopie dieser Aufstellung abgegeben werden) 
(10) Spielball (Federball/Kunststoffball) 

*Die Ziffer (6) Geburtsdatum ist neu ist neu gestaltet worden unter 
ausdrücklicher Bezugnahme auf§ 14 Ziff. 1 + 2 der Satzung. 
Die Änderungen zu Ziffer (6) Geburtsdatum und die Änderung des 
Ranglisten-Formulars ist mit dem Jugendausschuss abgestimmt wor­
den. 

Herber Manthey (Sportwart) Spie lausschuss 

r1~;~ 



(1) 
Vereins-Nr. 000 

Mann- lfd. Name, 
schart Nr. Vorname 
(4) (5) 
1 1 Stiller, Reiner 
1 2 Otto, Udo 
1 3 Venghaus, Hans 
1 4 Becker, Kurt 
2 5 Müller, Gerd 
2 6 Müller, Peter 
2 7 Meier, Karl 
2 8 Schäfer, Theo 
3 9 Schulz, Thomas 
3 10 Stolle, Heinz 
3 11 Stolle, Fred 
3 12 Bader, Klaus 

* Zum Ausfüllen des Geburtsdatums (6): 
1) Nur bei Scbliler- und Jugendmannschaften 

Anlage 1 der SpO 
Verein: 1. BC Muster (1) 

(2) 
Herren,/Demen RANGLISTE 

Geb.- 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

Datum* 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

(6) s p i e I t a g 
01.01.50 
02.01.50 
03.01.50 
04.01.50 
05.01.50 
06.01.50 
07.01.50 
08.01.50 
09.01.50 
10.01.50 
11.01.50 
12.01.50 

(3) 
Hinrunde/RüekFunde 

E r s a t z Staffel/Staffel-Nr. 

Spielleitende Stelle 

1. 2. fest Ball/Mannschaft 

(7) 
Bez. Liga 

(8) 
St.-Nr. 25 
D. Schmitz 

(9) 
2. Mannschaft 

(10) 
Federball 

, 

2) U19-Spielern, die auf der Senioren-Rangliste stehen (§ 23. Ziff. 1 SpO). Die Vereine milssen für diese Spieler für die gesamte Saison eine schriftliche Erkli­
rung abgeben, dass diese nur in Senioren-Mannschaften spielen. Diese schriftlichen Erklirungen sind von den Vereinen der Jugendlieben den Ranglisten für 
die Hinrunde beizufügen. In den Jugend-Ranglisten des Vereins dürfen diese Jugendlieben nicht mehr gefllbrt werden. 
3) Jugendlieben ab vollendetem 15. Lebensjahr mit einer Seniorenstarterlaubnis (gern. § 23, Ziff. 1 JSpO). 
4) Spielern der 1. Jugendmannschaft ab vollendetem 15. Lebensjahr gern.§ 23 Ziff. 2 JSpO (Jungen PI. 1-41 Mldchen PI. 1+2). Diese Spieler dürfen in der Hin­
und Rückrunde zweimal in einer Seniorenmannschaft eingesetzt werden. Die 1. Jugendmannschaft wird als Ersatzspieler in der Seniorenmannschaft als letzte 
Mannschaft aufgeführt. 
Generelle Verpflichtung fllr die Vereine beim Ausfüllen des Ranglisten-Formulars: 
Die Spieler zu 2), 3) und 4) sind entsprechend der Ziffer (6) mit 2), 3) und 4) zu kennzeichnen. 

Dieses Ranglisten-Formular ist neu gestaltet worden unter ausdrücklicher Bezugnahme auf§ 14 Ziff. 1 + 2 der Satzung. Spl0/00 



Verein: ---------------------- (1) 
(1) 

Vereins-Nr. -------
Mann- lfd. Name, 
schalt Nr. Vorname 
(4) (5) 

• Zum Ausrollen des Geburtsdatums (6): 
1) Nur bei Schiller- und Jugendmannschaften 

(2) 
Herren-/Damen- RA N G L I S T E 

Geb.- 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

Datum* 8. , 9. 10. 11. 112. 13. 14. 

(6) s p i e 1 t a g 

E 

1. 

(3) 
Hinrunde/Rückrunde 

r s a t z StaffeVStaffel-Nr. 

Spielleitende Stelle 

2. fest BaWMannschaft 

(7) 

(8) 

(9) 

(10) 

; 

2) U19-Spielern, die auf der Senioren-Ranglilte stehen(§ 23. Zlff. 1 SpO). Die Vereine mllssen mr diese Spieler mr die gesamte Saison eine schriftliche Erkli­
rung abgeben, dass diese nur In Senloren-Manuschaften spielen. Diese schriftlichen Erkllrungen sind von den Vereinen der Jugendlichen den Ranglilten für 
die Hinrunde beizufügen. In den Jugend-Ranglilten des Vereins dßrfen diese Jugendlieben nicht mehr geführt werden. 
3) Jugendlieben ab vollendetem 15. Lebensjahr mit et,er Seniorenstarterlaubnil (gem. § 23. Zlff. 1 JSpO). 
4) Spielern der 1. Jugendmannschaft ab vollendetem 15. Lebensjahr gem. § 23 Ziff. 2 JSpO (Jungen PI. 1-4, Mldchen PI. 1+2). Diese Spieler dßrfen In der Hin­
und Rßckrunde zweimal In einer Seniorenmannschaft eingesetzt werden. Die 1. Jugendmannschaft wird als Enatzspleler in der Seniorenmannschaft als letzte 
Mannschaft aufgeführt. 
Generelle Verpßlchtung mr die Vereine beim Ausffillen des Ranglisten-Formulan: 
Die Spieler zu 2), 3) und 4) sind entsprechend der Ziffer (6) mit 2), 3) und 4) zu kennzeichnen. 

Dieses Ranglisten-Formular ist neu gestaltet worden unter ausdrücklicher Bezugnahme auf§ 14 Ziff. 1 + 2 der Satzung. Spl0/00 



Aktuelle Infos 

EXPO 
2000 

Mehrere Sportorganisationen haben die Expo 
2000 GmbH wegen einer Benachteiligung 
ihrer Jugendgruppen scharf kritisiert. Schul­
und Jugendgruppen aus kirchlichen, nicht 
religiösen und politischen Jugendverbänden 
können die Weltausstellung in Hannover zu 
einem günstigen Gruppentarif von 29,00 DM 

pro Person besuchen. Von dieser Regelung 
sind Jugendgruppen von Sportvereinen und 
Verbänden ausgenommen. 

Der DSB, die DSJ und der Landessportbund 
Niedersachsen haben in Briefen an Ex 
Generalkommissarin Birgit Breuel um eine 
kurzfristige Änderung der Preisgestaltung 
gebeten. 
Die EXPO 2000 GmbH hat umgehend auf die 
Kritik reagiert und gewährt ab sofort Ju­
gendgruppen aus Sportvereinen und Ver­
bänden den Jugendgruppentarif. 

Neue Broschüre 
"Rechtsfragen für Übungsleiter /innen" 

Rechtj:fragen fZir 
Ubu11gsleiterlinnen 

"Rechtsfragen für Übungsleiter/innen -
Antworten auf die 50 von ÜL am häufigsten 
gestellten Rechtsfragen" -das ist der Titel der 
Broschüre, die in Zusammenarbeit von 
LandesSportBund Nordrhein-Westfalen, dem 
Versicherungsbüro bei der Sporthilfe e.V. 
Lüdenscheid , der ARAG - Sportversicherung 
und der Verwaltungsberufsgenossenschaft 
erarbeitet wurde. 

Das Hauptan liegen der Broschüre ist, 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern Sicher­
heit für die Ausübung ihrer Tätigkeiten zu 
geben. Sie soll dazu beitragen, Fragen bzgl. 
genauen Regelungen, gesetzlichen Vorgaben 
und Versicherungsschutz, die sich Übungslei-

tern und Übunsleiterinnen 
immer wieder ste llen, zu be­
antworten. Es werden die 
Fragen beantwortet, auf we l­
chen gesetzlichen Grundlagen 
das Betreuer/innen - Handeln 
im Sportverein beruht 

Die Broschüre 
"Rechtsfragen für die Übungsleiter/innen" 
ist kostenlos erhältlich beim 
La ndesSportBund Nord rhei n-Westfa len. 
Telefon 0203/7381-752. 

und wie diese gesetzli­
chen Grundlagen (z.B. 
Sorgfalts- und Auf­
sichtspflicht) Anwen­
dung finden. Mit Er­
fahrungen und Hin­
weisen aus der Praxis 
wird dann we iterge­
holfen, wenn die 
Gesetze dies nicht 
können. 

Die Broschüre richtet sich an 
alle Mitarbeiter/innen von 
Sportvereinen, die Sportler/ 
innen jeglicher Altersstufe 
und Voraussetzungen be­
treuen und beaufsichtigen. 
Handlungssicherhe it und 
richtiges Verhalten sind 
Grundlagen für ehrenamt­
liches oder nebenamtli­
ches Engagement im 
Sportverein und helfen, 
sich nicht durch unbe-
gründete "Angstma-
cherei" verunsichern zu 
lassen. 
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NRW-Rangliste 
Einzel 
Ausrichter: BC 89 Bottrop 
Ort: TH-Bonifatiusschule, 

46242 Bottrop, Lindhorststr. 210 

Termin: So., 22.10.2000 
Meldung am: 22.10.2000 

bis 9.30 Uhr beim SpA 

Meldeschluss: Mo., 04.09.2000 
(Poststempel) 

Absage bis: Mi., 13.09.2000 
(Poststempel) 

Meldung an: Klaus Bauer, 

Zum Stadion 71, 40764 Langenfeld , 

Tel. ab 19.30 Uhr 02173/989595 
Ouartierwünsche an: 
Klaus Nolde, 

Tel. 02041/63830 

Sonstiges: Es gelten die 

erweiterten RL-Bestimmungen in der 

BR 6/00 und 8/00. 

Turnieraus­
schreibungen 
1 . A-ERL T - U 13/U 1 5 

Ausrichter: Bottroper BG 

Ort: "Sporthalle an der Berufsschule", 

Gladbecker Straße 81, 46236 Bottrop 

Termin: 10.09.2000 

Meldung:bis 8.45 Uhr 
Meldeschluss : 02.09.2000 

( Poststempel ) 

Absage: bis montags vor dem 

Ranglistenturnier 

Meldung/Absage an: Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 

Tel.: 02992/3132, Fax : 02992/5155, 
Mobil : 0171 - 4915892 

1. A-ERLT- U17/U19 

Ausrichter: N Refrath 
Ort: "Sporthalle Steinbreche", Am 

Marktplatz, 51427 Bergisch-Gladbach 

Termin: 10.09.2000 

Meldung: bis 8.45 Uhr 

Meldeschluss: 02.09.2000 ( Poststempel ) 

Absage: bis montags vor dem 

Ranglistenturnier 

Meldung/Absage an: 
Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 

34431 Marsberg, 

Tel.: 02992/3132, Fax: 02992/5155, 

Mobil: 0171 - 4915892 

1. A-DRLT - Ul 5/Ul 7/Ul 9 

Ort: Rundsporthalle; 
An der Rundsporthalle, 46485 Wesel 

Termin: 20. August 2000 

Meldung: Doppel: bis 8.45 Uhr 

Gern. Doppel: bis 11.45 Uhr 

Meldeschluss: 12. August 2000 

( Poststempel ) 

Absage: bis 14. August 2000 

Meldung/Absage an: 
Markus Busch, 
Klemens-Horn-Str. 35, 

42655 Solingen, 

Tel./Fax: 0212/203880 
Mobil : 0173/2971428 

2. A-ERLT - Ul 3/Ul 5 

Ausrichter: N Refrath 
Ort: "Sporthalle Steinbreche", 

Am Marktplatz, 

51427 Bergisch-Gladbach 

Termin: 24.09.2000 

Meldung: bis 8.45 Uhr 

Meldeschluss: 16.09.2000 

( Poststempel ) 

Absage: bis montags 

vor dem Ranglistenturnier 

Meldung/Absage an: 
Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 

Tel.: 02992/3132, Fax: 02992/5155, 
Mobil: 0171 - 4915892 

2. A-ERLT- U17/U19 

Ausrichter: Bottroper BG 

Ort: "Sporthalle an der Berufsschule", 

Gladbecker Straße 81, 

46236 Bottrop 
Termin: 24.09.2000 

Meldung: bis 8.45 Uhr 

Meldeschluss: 16.09.2000 
( Poststempel ) 

f'~~~ 

Amtliche Nachrichten aus NRW 

Absage: bis montags 

vor dem Ranglistenturnier 

Meldung/Absage an: 
Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 

Tel. : 02992/3132, Fax : 02992/5155, 
Mobil: 0171 - 4915892 

Der Förderverein 
informiert! 

In unserem Bemühen, den 

Leistungssport in NRW 

weiter nach vorne zu brin­

gen, werden wir freundli­

cherweise von der Firma 

Yonex unterstützt. 

unsere Internet-Adresse: 

Wir haben viel 
zu bieten, 

schauen Sie 
mal rein! 

(www.blv-nrw.de) 

www.blv-nrw.de 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Nord 

Nord 
Verbandsrangliste 
Einzel 
Ausrichter: PSV Herford 

Ort: Neue Sporthalle Gesamtschule Herford, 

Salzuflerstr. 129 

Termin: 22.10.2000 

Meldung am: 22.10.2000 

bis 09.30 Uhr beim OS 

Meldeschluss: 18.09.2000 
(Poststempel) 

Absage bis: 27.09.2000 
(Poststempel) 

Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 27, 

45239 Essen 

Bezirk Nord I 

Nordl 
Bezirksrangliste 
Doppel 

Ausrichter: VfB GW Mülheim 

Ort: Sporthalle Ludwig-Wolker-Str., 

Mülheim/R. 
Termin: Samstag, den 02.09.2000 (Mixed), 

Sonntag, den 03.09.2000 (Doppel) 

Meldung am: 02.09.2000 

bis 14.30 Uhr beim OS, 

03.09.2000 bis 09.30 Uhr beim OS 

Meldeschluss: 14.08.2000 
(Poststempel) 

Absage bis: 23 .08.2000 (Poststempel) 

Meldung an: Egon Lindenbaum, 

Schwanenbuschstr. 170, 45138 Essen, 

Tel. 0201 /282213 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden . 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrangliste 
Kreisrangliste 
am 20.08.2000 
Einzel 

Ausrichter: Soester TV 

Ort: Turnhalle der Hansa-Real-Schule, 

Troyesweg (direkt an der B 1), 59494 Soest 

Termin: Sonntag, den 20.08.2000 

Meldung am: 20.08.2000 bis 09.30 Uhr 

beim Referee Herrn C.J. Rüther 

Sonstiges: siehe BR 7/2000 

Kreisrangliste 
am 20.08.2000 
Einzel 
Ausrichter: TV Jahn Lippspringe 

Ort: Dreifach Turnhalle-Schulzentrum, Im 

Bruch, Bad Lippspringe 
Termin: Sonntag, den 20.08.2000 

Meldung am: 20.08.2000 um 09.30 Uhr 

beim Referee 

Meldeschluss: Mittwoch, den 09.08.2000 

Sonstiges: siehe BR 7/2000 

Turnieraus­
schreibungen 

1. B-ERLT U13 / U15 

Termin: 27.08.00 

Ausrichter: TuS Eintracht Bielefeld 

Austragungsort: Sporthalle der Kuhlo­

Realschule, Ehlentruper Weg 101, 33605 
Bielefeld 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 
8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 21 .08.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 

Tel. 02992 - 3132 Fax 5155, 

fl~l~ 

1. B-ERLT U17 / U19 

Termin: 27.08.00 
Ausrichter: Warendorfer SU 

Austragungsort: Sporthalle 

der Von-Galen-Schule, am Hallenbad, 

von-Ketteler-Str., 48231 Warendorf 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 
(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 21 .08.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 
Tel . 02992 - 3132 Fax 5155 

2. Ouali-ERLT U 11 / U 13 / U 15 Nord lla 

Termin: 10.09.00 

Ausrichter: TuS Lohauserholz-Daberg 

Austragungsort: Sporthalle 

Märkisches Gymnasium, 
Wilhelm-Liebknecht-Str. 11, 

59067 Hamm 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 
(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 04.09.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Karl Schulz, 

Unter dem Asenberg 1, 58675 Hemer, 

Tel./Fax 02372/16787 

2. Ouali-ERLT U 17 / U 19 Nord lla 

Termin: 10.09.00 

Ausrichter: TuS Lohauserholz-Daberg 

Austragungsort: Sportha I le 
Märkisches Gymnasium, 

Wilhelm-Liebknecht-Str. 11, 

59067 Hamm , 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 

(Anmeldung : 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 04.09.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Karl Schulz, 

Unter dem Asenberg 1, 

58675 Hemer, 

Tel./Fax 02372/16787 

2. Ouali-ERLT U 11 / U 13 / U 15 Nord llb 

Termin: 10.09.00 
Ausrichter: BC Vlotho 

Austragungsort: 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 04.09.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Norbert Atorf, 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 
Tel. 02992 - 3132 Fax 5155 



2. Ouali-ERLT U 17 / U 19 Nord llb 

Termin: 10.09.00 
Ausrichter: TuS Bad Lippspringe 

Austragungsort: Dreifach-Sporthalle im 

Schulzentrum "Im Bruch", 33175 Bad 

Lippspringe 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 
8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 04.09.2000 
(Poststempel) 

Meldeadresse: Gerd Woelfer, Reinkenwiese 

12, 33378 Rheda-Wiedenbrück, 

Tel . 05242 - 48603 

2. B-ERLT U 13 / U 15 Nord II 

Termin: 17.09.2000 

Ausrichter: TV 1875 Paderborn 

Detailierte Ausschreibung in der BR 09/2000 

2. B-ERLT U 17 / U 19 Nord II 

Termin: 17.09.2000 
Ausrichter: BSC Gütersloh 

Detailierte Ausschreibung in der BR 09/2000 

(Bezirks-JA Nord II Norbert Atorf) 

Süd 

Süd 
Verbandsrangliste 
Einzel 

Ausrichter: Merscheider TV 

Ort: SpH Humboldt-Gymn., Solingen-Wald, 

Ecke Bebelallee/Weyerstr. 

Termin: 22.10.2000 

Meldung am: 22.10.2000 bis 09.30 Uhr 

beim OS 
Meldeschluss: 18.09.2000 

Absage bis : 27.09.2000 

Meldung an: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 

21, 40878 Ratingen, Tel. 02102/25784, Fax: 

02102/25794 (nur wenn Absagen ebenfalls 
per Fax möglich sind), email : g-buettner@t­

online.de 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden 

(kalte und warme Speisen) 

Bezirk Süd I 

Bezirksmeister­
schaft 2000/2001 
Schüler/ Jugend 
Die BMM der Schüler entfällt. Für die WMM 

qualifizieren sich die ersten beiden Mann­

schaften der Meisterstaffel. Die BMM/Jugend 

findet am 3./4. März 2001 statt. Für diese 

Veranstaltung wird noch ein Ausrichter 

gesucht. 
Qualifizieren werden sich die ersten beiden 

Mannschaften der zwei Staffeln der Meis­

terklasse, sowie die Mannschaft des STC 

Solingen Jl. Diese wurde aufgrund ihrer 

Spielstärke vom BJA Süd I vom Mann­

schaftsspielbetrieb befreit. Diese 5 Mann-

. schaften spielen den zweiten freien Platz für 

die WMM aus. Die Mannschaft FC Langen­

feld J1 wurde vom BJA Süd I direkt für die 

WMM nomminiert. 

Süd 1 - Bezirks­
und Kreisrangliste 
Einzel 

(Frank Niege/oh Bezirksjugendwort) 
Ausrichter: TuS Germania Hackenbroich 

Ort: Dormagen-Hackenbroich, SpH Leibniz­
Gymn., Dr. Geldmacher Str. 1 / neben 

Kreiskrankenhaus 

Termin: 20.08.2000 

Meldung am: 20.08.2000 bis 09.30 Uhr 

beim SpA/OS 
Meldeschluss: 14.08.2000 

Meldung an: Klaus-Dieter Kolbe, 

Adolf-von-Menzel-Straße 35, 

Süd 1 
Bezirksrangliste 
Doppel und Mixed 
41539 Dormagen, Tel. 02133/45617 

Ausrichter: TG Neuss 
Ort: Stadionhalle, Jahnstr., Neuss 

Termin: 02.09.2000 Mixed, 

p3;~ 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

03.09.2000 Doppel 
Meldung am: 02.09.2000 

bis 14.30 Uhr beim SpA/OS, 
03.09.2000 bis 09.30 Uhr beim SpA/OS 

Meldeschluss: 14.08.2000 

Absage bis: 23.08.2000 

Meldung an: Klaus-Dieter Kolbe, 
Adolf-von-Menzel-Straße 35, 

41539 Dormagen, Tel. 02133/45617 

Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und 
Kreisrangliste 
Mixed und Doppel 

Ausrichter: DJK Bergheim 

Ort: Gutenberg Gymnasium, 

Gutenbergstraße 2, 50126 Bergheim 

Termin: 02.09.2000 Mixed, 

Meldung bis 14.30 Uhr beim Referee, 
03.09.2000 Doppel, 

Meldung bis 09.30 Uhr beim Referee 

Meldeschluss: 14.08.2000 

(Poststempel) 

Absagen bis: 23.08.2000 
(Poststempel) 

Meldung an: Dieter Verderber, 

Limbachstr. 15, 57223 Kreuztal 

r---------------, 
tr1 

ISYSTEMWJä;jf.jeij 
VERLAG FÜR DRUCKERZEUGNISSE JEDER ART 

Ihr Spezialist für hochwertige Drucksachen. 
Limbecker Platz 1 (Im lduna-Hochhaus) , 45127 Essen 
Telefon (0201) 8917422-23, Telefax (0201) 8917424 

eMail: Systemver1ag@t-online.de 
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Wassermannsweg 20 · 33161 Hövelhof 
Telefon (0 52 57) 13 64 • Telefax 51 94 

DEU~8~Jt.rs'1T.o 
MIT PACHVERSTAND 

YONEX 
Swing Power TI 
Titanium 10 
Titanium 8 
Titanium 6 
Titanium 5 
Titanium 3 
ISO Swing P. 900 
ISO Swing P. 500 
ISO 800 Tour 
ISO 96 VF 
ISO 86 VF 
ISO 60 Light 
ISO 50 
CAB 20 l.ong 
CAB 15 Long * 
CAB 22 
ISO 90 Light 

WINEX 
Titanium 12 
Titanium 10 
Titanium 11 
Titanium 8 
Titanium 6 
Swing Power 900 
Sq-Dynamic Sl.im20 
Sq-Dynamic Sl.im10 
Kevl.ar 888 
Sq-Dynamic P 600 
Sq-Dynamic P 200 
Sq-Dynamic 900 
Sq-Dynamic 800 
Sq-Dynamic 500 
Sq-Dynamic 300 
Sq-Dynamic 110 
Aero-Dynamic 200 
Aero-Dynamic 188 
Aero-Dynamic 168 
·Aero-Dynamic 110 
Aero-Dynamic 100 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Serati TGX 2000 
Serati TGX 1000 
Serati TGX 500 
Titan 2000 
Titan 1000 
Titan 500 
Booster 200C 
Booster 1500 
Booster 1000 
Booster 500 
Zenit 
Performance 
Response• 
Easy 2000 
Victor Pro• 
Victor Shadow II 
Victor's 99 

239,-
239,-
189,-
179,-
139,-
135,-
195,-
129,-
175,-
119,-

99,-
79,-

PRO KENN EX CARLTON 
Airbl.ade 2000 
Airbl.ade 1000 
Airbl.ade 900 
Airbl.ade BoronHiT 
Airblade Y. Hock 
Airblade 800 
Powerfl.o Plus• 
Aerogear 1000 FX 

ISODYNAMIC PRO 24 159,- 199,-
149,-
139,-
139,-
159,-
115,-
139,-
129,-

ISODYNAMIC TOUR28 
VARIOFLEX PRO 24 
VARIOFLEX TOUR 28 
Ti Pro 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 

149,-
139, -
129,-

99,-
95,-

109,-
109,-EXT Power* 

Legend Destiny 
B 727 Pro• 

* 149,- 1---------------1 
7 9, _ Schulsportschläger 

US Exclusive 
Isodynamie 400 

99, _ VICTOR AL 2200 28, -
49,- VICTOR AL 3300 39,-

59, - 1---------------1 Victor 6500 WB 59,-
WINEX PowerDrive 28,­
WINEX PowerD . Mini 28,­
TORRO Sky-Master 39,­
TORRO Swing 29,­
TORRO Swing Mini 27,­
Friendship HL 410 28,­
TECNO DX 90 39,-

155,-
149,-
159,-
99,-

219,-
199,-
179,-
179,-
149,-
179,-
199,-
179,-
199,-
199,-
169,-
199,-
139,-
189,-

99,-
149,-
199,-
179,-
179,-

99,-
85,-

129,-
119,-

99,-

189,-
149,-
129,-
139,-
129,-
119 ·,-
129,-
139,-
119,-
89,-

119,-
119,-

99,-
89,-
79,-
85,-
65,-

WILSON 
Hyper Carbon 7.0 145,­
Hyper Carbon 5.0 119,­
Air Hammer 80-90 119,­
Hammer Classic • 119,­
Profile Cl.assic • 119,­
Pro Staff Cl.assic* 89,­
Pro Staff Tour • 129,­
Aggressor Cl.assic* 79,-

FRIENDSHIP 

Saiten (200m Rollen) 
YONEX BG 80 
YONEX BG 65 TI 
YONEX BG 65 

Thunder pl.us 
Lector pl.us 
XYRATECH 
Tender 20 

139,- ASHAWAY Flex 21 
129,- ASHAW.Rall.y 20/21 
159, - ASHAWAY Rally Ti 
135 ' - WILSON Elite 

199,-
169,-
139,-
199,-
99,-

139,-
145, -
149,-Tender 10 

Aerodynamic II • 
PRO VISION 
VOYAGER 

135 ' - Babolat Superbr. 
99 , - Saiten (Garniturpreis) 
99 ' - BOB-VS Power 35, -

l0 9 ,- BOB Tonic + 30,-
PRO DRIVE 
PRO MATCH 

99,- PACIFIC Tournament 28,-
89,- 1--------------1 

PRO CHAMP 69,-

PRINCE 
Thomas Stuer Laur 109,-
Lite 99,-
Response 89,-
Cl.assic 700 79,-

TORRO 
QUADRAPOWER 951 169,-

159,­
QUADRAPOWER 801 * 139,-
QUADRAPOWER 901 

QUADRAPOWER 601 
QUADRAPOWER 401 
QUADRAPOWER 251 
ARROWSPEED 1500 

149,-
149,-
99,­

T 169,-
ARROWSPEED 1300 145,­
ARROWSPEED 1200 * 139,­
ARROWSPEED 1000 129,­
ARROWSPEED 600 SL 109,­
ARROWSPEED 440 TI 89,-

TECNO PRO 
Powerpoint 1200 
Powerpoint 1000 
Powerpoint 500 

• - Auslaufmodel.l. 

179,-
149,-
79,-

Badmintonschuhe 
Wilson Impact 
K-Swiss Viso 
WINEX Smash SAS 
YONEX SHB 90 
Yonex SHB-60 
YONEX SHB-80 
Yonex SHB-570 
VICTOR 
DuraTec TOUR 
DuraTec VIP 
DuraTec PRO 
HIT E C 
Adrenal.in Pro 
Adrenal.in Lady 
Indoor Tour 
Court Lite 
Court Pro 
Adrenalin XL• 
Indoor XT • 
Performer X4 • 
Indoor 

129,-
129,-

49,-
149,-
129,­

* 99,-
* 109,-

129,-
109,-
79,-

159,-
159,-
129,-
109,-

Etonic Chess • 
Etonic Drop Shot• 

85,-
99,-
99,-
99,-
69,-
89,-
89,-

http://www. 
badmintonversand.de 
Im Internet! ! ! 

07/00-
Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
Worl.d Tournament 
Special. 
Standard 
Official 

YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS-20 
YONEX AS-10 

Friendship Top 
Friends. Premium 
Friendship Match 
Friendship Sel.ect 

VICTOR Champion 
VICTOR Ul.timate 
VICTOR Apol.l.o 
VICTOR Service 
VICTOR Queen 

TACTIC Gol.d 
TACTIC Sil.ver 
TACTIC Cl.ipper 
TACTIC ROT 

TORRO HIT 950 
TORRO 850 Team 
TORRO HIT 800 
TORRO HIT 750 

TRUMP Yel.l.ow 
TRUMP Bl.ue 

CARLTON Aero 770 
CARLTON Aero 660 

AEROPLANE GllOl 
PIONEER 1130/32 

24,90 
23,90 
22,80 
16,90 

29, 90 
25,90 
19,90 
17,00 

29,90 
21,80 
17,50 
18,30 

24,90 
25,90 
18,90 
20,95 
14,85 

24,90 
23,50 
19,90 
14,90 

34,90 
21,90 
21,50 
19„ 90 

29,40 
27,40 

22,50 
19,90 

23,50 
16,00 

MIG RJ Tournament 30,90 
MIG RJ Standard 23,90 
MIG RJ Center 14,50 

RSL Tourney Cl.. 26,50 
RSL Tourney No.1 23,50 
RSL Sil.ver 21,50 
RSL Ace 18,50 

Nylonbälle (Preise ab 12 Dutzen, 

YONEX MAVIS 500 
YONEX Mavis 370 
YONEX MAVIS 350 
FRIENDSHIP Cup 
VICTOR-Nyl.on 
TORRO-Tech 
WINEX Tournament 

26,00 
24,50 
23,00 
22,00 
22,50 
22,90 
22,00 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 25,- DM. 
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